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Engen. Aufgrund der Aufstel-
lung eines Krans sowie eines
Gerüstes ist die Hauptstraße
auf Höhe Haus Nummer 8 in
Engen von Mittwoch, 4. Sep-
tember, bis Mittwoch, 16. Okto-
ber, halbseitig gesperrt. Zudem
ist zur gleichen Zeit die Verbin-
dungsstraße Hauptstraße/
Klostergasse vollgesperrt. Der
Zugang zur Stadtbibliothek ist
weiterhin gewährleistet.
Die Stadt Engen bittet um Ver-
ständnis für die Einschränkun-
gen.

Vollsperrungund
halbseitigeSperrung

Stadt Engen

60.000 Besucherin im Erlebnisbad Engen: Bereits am
29. August konnte Bürgermeister Frank Harsch und Schwimmmeister
Sven Ackermann Christiane Binder aus Engen als 60.000 Besucherin be-
grüßen und ihr eine Saisonkarte für die kommende Badesaison überrei-
chen. Auch Kioskpächterin Heidi Kapitel gratulierte mit einer Flasche
Sekt. Christiane Binder freute sich riesig darüber: »Ich genieße es, hier im
Ort eine so tolle Einrichtung zu haben und mit dem Fahrrad einfach hin-
fahren zu können. Es ist hier ein tolles Team, eine schöne Atmosphäre und
gesellig. Ich fühle mich sicher mit dem tollen Personal und dem DLRG,
hier sind Badegäste jeden Alters und jeder Nation vertreten, es ist eine
sehr saubere gepflegte Anlage und die Regeln gelten hier für alle. Auch
der Kinderbereich ist sehr schön. Das Foto zeigt: (von links) Schwimm-
meister Sven Ackermann, Christiane Binder, Heidi Kapitel und Bürger-
meister Frank Harsch. Bild: Stadt Engen

nalausfalls öffnen zu können«,
soHeikeBezikofer vonderStadt
Engen. Vor der Schließung des
Erlebnisbades sind noch die
Wertsachen- und Depotschrän-
ke von den Badegästen auszu-
räumen und die Schlüssel an
der Kasse im Erlebnisbad recht-
zeitig abzugeben.
Das Erlebnisbadteam und die
Stadt Engen sagen allen Bade-
gästen »Danke« für diese Sai-
son und das entgegengebrach-
te Verständnis und freuen sich
auf das nächste Jahr.

Engen. Bis einschließlich Sonn-
tag, 8. September, hatdasErleb-
nisbad nochmit den verkürzten
Öffnungszeiten täglich von 10
bis 19 Uhr geöffnet. »Wir sind
froh, dass wir bereits eine Wo-
che nach dem Chlorgasunfall
das Erlebnisbad noch für die
restliche Ferienzeit öffnen
konnten und hoffen, dass sich
unser Schwimmmeister Tho-
mas Abendroth bald von dem
Unfall erholt. Ein herzliches
Dankeschön an das Erlebnis-
bad-Team vor Ort, die alles dar-
an setzten, das Bad trotz Perso-

BittenochDepotschränkeausräumen

ErlebnisbadEngenbis
EndeSchulferiengeöffnet

Engen. Der Jahrgang 1954 trifft
sich wieder zum Stammtisch
am Freitag, 13. September, um
18.30 Uhr in der Vinothek Geb-
hart

Treff inderVinothek
Jahrgang 1954

fee und Kuchen eingekehrt.
Gäste sind herzlich willkom-
men. Treffpunkt: Parkplatz
Grundschule Engen/Neue
Stadthalle, 14 Uhr, mit PKW.
Führung: Karin Harter, Tel.
07733/6466 und Ursula Kissel,
Tel. 07733/5383.

Engen. Die Donnerstags-Wan-
derer unternehmen am 5. Sep-
tember die im August wetter-
bedingt ausgefallene ca.
zweistündige Rundwanderung
vonBeuren auf demPanorama-
weg nach Büßlingen. Wie im-
mer wird abschließend zu Kaf-

..am5. SeptembermitdemSchwarzwaldverein

Wochentagswanderung

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt am heutigen
Mittwoch, 28. August, um 14.30
Uhr zum Singen & Musizieren
im Gemeindezentrum, Hexen-
wegle, Erdgeschoss. Alle sind
herzlichwillkommen.

Singen&Musizieren
Senioren für Senioren

in Engen

Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:30 Uhr

Wir
fertigen Schmuck
nach Ihren Wünschen, 
ersetzen Steine 
und reparieren.

ALTGOLD STEHT
HOCH IM KURS
wir kaufen Ihr Altgold
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Abfalltermine

Donnerstag, 05.09. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Montag, 09.09. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Montag, 09.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 10.09. Biomüll Engen
Samstag, 14.09. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 16.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.09. Biomüll Engen
Mittwoch, 18.09. Restmüll EngenundOrtsteile
Samstag, 21.09. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 23.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 24.09. Biomüll Engen
Samstag, 28.09. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 30.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 01.10. Biomüll Engen
Freitag, 04.10. Gelber Sack EngenundOrtsteile

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-
Worblingen, Telefon07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS SüdGmbH,
Telefon0751 36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen fürRest-undBiomüll:
erhältlich beimEdekaMarktHolzky, Hegaustraße 5A
GelbeSäcke:erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, Engen,
vor demGeschäftund imSESAMDorfladen,Maierbachstr. 14a in
Neuhausen. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Wochenmarkt, Donnerstag, 5. September, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
RSV Neuhausen, Radtreff, Donnerstag, 5. September, 18 Uhr,
Kirche Neuhausen
StubengesellschaftEngen, Vernissage zur Ausstellung vonMa-
scha Klein »Dreck/Mensch«, 6. September, 19:30 Uhr, Städti-
schesMuseumEngen + Galerie
Stadt Engen, Tag des offenen Denkmals, 8. September, ganz-
tags, Engen undOrtsteile
Stadt Engen, Mit Zwei dabei - Lesung aus »Giesberts kleiner
Garten«, 9. September, 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen & Touristik Engen, Klassische Stadtführung - En-
gen zwischen Mittelalter und Moderne, 9. September, 18 Uhr,
Marktplatz

Jugendgemeinderat

Am Montag, 9. September, findet um 19 Uhr im Jugendtreff
eine öffentliche Sitzungdes Jugendgemeinderates statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokollunterschreibenden
Jugendgemeinderäte

2. Flowfestival
3. Seminarwochenende
4. Neuwahlen im Januar 2025
5. Anregungen und Anfragen
6. Bestimmung des nächsten Sitzungstermins

-Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de über den Direktlink im
Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem eingesehen
werden.

Am Sonntagmittag wurde die Freiwillige Feuerwehr Engen zu
einem Verkehrsunfall auf der BAB81 alarmiert. Vor Ort wurden zwei ver-
unfallte PKW vorgefunden. In einen PKWwar eine Person eingeschlossen.
Nach Rücksprache mit der Notärztin wurde eine patientenschonende
Rettung eingeleitet. Die Einsatzkräfte entfernten die Türen auf der Fah-
rerseite und die B-Säule mit hydraulischen Rettungsgeräten. Im An-
schluss konnte die Person schonend aus dem PKW gerettet werden. Ins-
gesamt wurden vier Personen verletzt, drei kamen mit Rettungswagen in
ein Krankenhaus, eine Person wurde mit dem Rettungshubschrauber
transportiert. Bei einem dritten PKW wurde die Heckscheibe durch her-
umfliegende Trümmer zerstört, die Scheibe wurde durch eine Folie ange-
klebt. Parallel dazu wurden die Einsatzstelle abgesichert, der Brandschutz
sicher gestellt, die Batterien abgeklemmt und auslaufende Betriebsstoffe
aufgenommen. Bild: FFW Engen

Technischerund i ii
Umweltausschuss

AmDonnerstag, 12.09.2024,findetum17:00Uhr imBürgersaal
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen und
Umweltausschusses statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokollunterschreibenden
Stadträte

2. Bauanträgeund Bauanfragen
3. Sachstandsbericht zur Verkehrskonzeption»Bahnhof-
undBreitestraße«

4. EntwicklungweitererWohnbauflächen
Vorstellung erster Planüberlegungen

5. Beschlussfassung über die Neuanschaffung einerKehrma-
schine

6. BauvoranfrageWohnhausmit Garage in Biesendorf
7. Information über erforderlicheKanal- undStraßenbau-
arbeiten infolge einesWasserrohrbruchs imKreuzungs-
bereich Ballenberg/Uhlandstraße

8. Dringende Vergaben
9. Mitteilungen
10. Anregungenund Anfragen

- Änderungen vorbehalten –

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de über den Direktlink im
Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem eingesehen
werden.

http://www.engen.de
http://www.engen.de
http://www.mzv-hegau.de
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Ausstellungen
im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Ab 7. September:
Ausstellung »Dreck/Mensch/« vonMascha Klein
Vernissage: Freitag, 6. September, 19:30 Uhr
Zu sehen bis 3. November

FORUM REGIONAL: Ab 13.September:
Ausstellung »In aller Augen« von Gabriel Zlatanovic
Vernissage: Donnerstag, 12. September, 19:30 Uhr
Zu sehen bis 10. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr
Eintritt: 3,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

schwere Fälle. Dort sucht Herrn
Elmers Enkelin Alex mit Hilfe
einer verrückten Wahrsageku-
gel nach verlorenen Lieblings-
dingen. Und zwar in einem flie-
genden Bett mit
Raketenantrieb! Als Anton we-
gen seines verschwundenen
Hundes Fluser an die Spezialab-
teilung gerät, kann er beweisen,
dass er ebenfalls einen begab-
ten Finde-Agenten abgibt - und
so dauert es nicht lange, bis das
Raketenbett eines Abends wie-
der vor seinem Fenster auf-
taucht.
Im Anschluss an den Pro-
grammteil gibt es wieder eine
Tombola mit tollen Preisen für
alle lesebegeisterten SchülerIn-
nen. Außerdem erhalten alle
Kinder eine Urkunde, einen
Trostpreis, leckere Pizza und ein
erfrischendesGetränk,wenn sie
mindestens ein Buch gelesen
haben. Hauptpreis der Sonder-
verlosung des Regierungspräsi-
diums Freiburg in diesem Jahr
ist eine Übernachtung im Euro-
papark Resort für vier Personen
plus denParkeintritt. Dabei sein
lohnt sich!

Engen. »Heiß auf Lesen!«, die
Leseclubaktion der Stadtbiblio-
thek in den Sommerferien, geht
zu Ende. Alle Kinder, die beim
Leseclub mitgemacht haben,
sollten unbedingt ihre Logbü-
cher bis Mittwoch, 11. Septem-
ber, in der Stadtbibliothek ab-
geben. Die Stadtbibliothek
möchte sichbei allen Schülerin-
nen und Schülern, die mitge-
macht haben, mit einer coolen
Abschlussparty am Samstag,
14. September, bedanken. Die
Veranstaltung startet um 16
Uhr im Katholischen Gemein-
dezentrum, Hexenwegle 2, und
dauert etwa zwei Stunden.
Verbindliche Anmeldungen
nimmt die Stadtbibliothek bis
Donnerstag, 12. September,
unter Tel. 07733/501839 oder
per E-Mail an stadtbibliothek@
engen.de entgegen. Dieses Jahr
gibt es eine musikalische Le-
sung zum Mitmachen mit viel
Live-Musik und Action: Andreas
Hüging ist mit seinem Buch
»Das fantastische fliegende
Fundbüro« zuGast: ImFundbü-
ro von Herrn Elmer gibt es eine
Spezialabteilung für besonders

Abschlussparty mit fantastisch-musikalischen Lesung

»HeißaufLesen!«

»Viele Grüße aus der Wildnis!«
steht darauf. Was ist die Wild-
nis?»DieWildnis istderschöns-
te Ort der Welt«, erklärt Opa
Bär. Sie ist groß und gefährlich
und schwer zu finden. Die bei-
den nehmen die Postkarte und
Opas alte Landkarte und ma-
chen sich auf den Weg. Sie lau-
fen kreuz und quer durch den
Wald und lassen sich dabei von
den Zeichen der Natur leiten.
Aber siemüssen feststellen: Wo
früher dieWildnis war, ist heute
oft nichts mehr. Gibt es sie
überhaupt noch? Und wer
kenntden richtigenWeg?Groß-
vater und Enkel suchen das
letzte Fleckchen unberührte
Natur und vermitteln, wiewich-
tig es ist, diese zu schützen und
zu erhalten.

Engen. Nach der Sommerpause
startet die nächste Traumstun-
de mit Jutta Pfitzenmaier für
Kinder ab vier Jahren am Mon-
tag, 16.September,um15Uhr in
der Stadtbibliothek. Gelesen
wird einwunderschönbebilder-
tes, farbenfrohes und poetisch
erzähltes Bilderbuchabenteuer
über die Wildnis. Im Anschluss
gibt es eine kleine Bastelaktion.
Anmeldung ab Donnerstag
unter Tel. 07733/501839 in der
Stadtbibliothek Engen. Daswei-
tere Traumstunden-Programm
ist bereits unter www.stadtbibl
iothek-engen.de/Veranstaltun-
gen/Traumstunde einsehbar.
Zum Inhalt der Geschichte:Wer
kennt die Wildnis? Eines Tages
findet Kleiner Bär eine alte
Postkarte an Opas Kühlschrank.

Traumstunde am Montag, 16. September

»OpaBärundkleinerBär
suchendieWildnis«

bittet die Stadt Engen um eine
vorherige Anmeldung. Die An-
meldung kann per E-Mail (awill
auer@engen.de) oder telefo-
nischunter der Telefonnummer
07733/502-250 bis zum 11. Sep-
tember erfolgen.

Die Veranstaltungbietet dieGe-
legenheit, das Gebäude zu be-
sichtigen, sich über die geplan-
ten Abläufe zu informieren und
mit den Verantwortlichen ins
Gespräch zu kommen.
Um besser planen zu können,

Anselfingen. Die Stadt Engen
lädt am Dienstag, 17. Septem-
ber, um 18:30 Uhr alle Interes-
sierten zur öffentlichen Bege-
hung des Kroneareals in
Anselfingen, Anselfinger Straße
30, ein.

... auf dem Bauprojekt Kroneareal für interessierte BürgerInnen am 17. September

ÖffentlicheBegehung

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag

von 8 bis 12 Uhr
auf dem Marktplatz

Ö nungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 22.00 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a • Engen

Tel. 07733/5422
www.weinhaus-gebhart.de

Holen Sie sich den
Sommer ins Glas!
Italien/Lombardei
CaMaiol „Roseri“

(Rosé)
- delikates Aroma
nach Pfirsich, roten

Johannisbeeren und Litschi

Frankreich/
Languedoc-Roussilon

„Rosé de Rosé“
Frisch, elegant, strahlend

zartrosa mit einer perfekten
Balance zwischen knackiger
Säure und feinen Aromen

Portugal/Lissabon
Mar de Lisboa-Branco

(Weißwein)
- erfrischende Aromen

reifer Früchte

http://www.weinhaus-gebhart.de
http://auer@engen.de
http://iothek-engen.de/Veranstaltun-
http://engen.de
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talkirche, in der 36 Kapuziner-
mönche aus dem 18. Jh.
beigesetzt wurden.
Wendelinskapelle: Geöffnet
von 14 bis 17 Uhr durch Jobst
Knoblauch. Die Kapelle ist ein
spätgotischer Bau des 15. Jahr-
hunderts. 1796 wurde sie zer-
stört, aber rasch wiederaufge-
baut. In ihrem Inneren sind
sehenswerte Ölgemälde des 18.
und 19. Jahrhunderts erhalten.

nerkirche. Die Spitalkirche steht
an der Stelle der Klosterkirche
des 1618 gegründeten und 1883
abgebrannten Engener Kapuzi-
nerklosters. Der Brand zerstörte
auch die Innenausstattung der
Kirche; diese zeigt sich heute
mit bunten neoromanischen
Altären von 1887. Ein besonde-
res Erlebnis ist der Besuch der
unrestaurierten Gruft des Ka-
puzinerklosters unter der Spi-

gewöhnlich umfangreichen
Wandmalereien geschmückt.
Stadtkirche Mariä Himmel-
fahrt: 14 bis 17 Uhr (inkl. Dach-
boden). Führung ohne Dachbo-
den um 16 Uhr durch Dunja
Harenberg. Führung durch den
Dachboden nach Bedarf, durch
Rosa Post undMargit Heuser.
Die Vielfältigkeit der Stilrich-
tungen, der Tympanonundwei-
tere Kunstwerke in der Stadt-
kirche machen die
spätromanische Basilika einzig-
artig. Bürgersaal und Trauzim-
mer, Hauptstraße 11: Besichti-
gung von 14 bis 16 Uhr. Im
Obergeschoss liegt der Bürger-
saal mit gotischer Holzdecke
und Holzverkleidung aus der
Renaissance. Der kunstvolle
Ofen von 1559 mit Aufsatz von
1756 ist ebenfalls zu bewun-
dern. Im Trauzimmer hängen
Bilder des Konstanzer Künstlers
Hans Sauerbruch. Römischer
Gutshof inBargen: Führung um
10UhrdurchArminHöfler. Etwa
15 Gutshöfe, sogenannte Villae
rusticae, zeugen von der einsti-
gen römischen Besiedlung des
Hegaus im 1. bis 3. Jh. n. Chr.
Einer davon ist die imposante
Anlage in Bargen, die lange Zeit
gut versteckt im fürstlich-fürs-
tenbergischen Wald lag und
heute zu den besterhaltenen
römischen Bodendenkmälern
in Baden-Württemberg zählt.
Kapuzinerkirche: Geöffnet von
9:30bis 17Uhr. Führungenum11
Uhr und 15 Uhr durch Josef
Watz, Förderverein der Kapuzi-

Engen. In Engen sind folgende
Denkmäler geöffnet und zu fol-
genden Führungszeiten zu be-
sichtigen: Pumpenhaus, Mund-
ingstraße 8: 13 bis 17 Uhr durch
Bernd Dreher. Das hübsche
Pumpenhaus von 1923/24, ge-
baut im Stil eines Gartenhauses
des 18. Jahrhunderts - das Haus
ist als Kulturdenkmal einge-
stuft - enthält eine Brunnen-
stube von mehreren Quellen,
die in der Nähe entspringen.
Der ehemalige Wassermeister
der Stadtwerke Engen, Bernd
Dreher informiert über die Ent-
wicklungderWasserversorgung
in Engen und die frühere Be-
deutung des Pumpenhauses
und der Quellfassung bei der
Gaugelmühle. Auf demPlatz vor
der Gaugelmühle wird gezeigt,
wiemiteinem»handgeschmie-
deten Deichelbohrer« früher
aus bis zu drei Meter langen
Baumstämmen Rohre für Was-
serleitungen hergestellt wur-
den.
Alte Kirche in Welschingen:
13 bis 17 Uhr, Führung um 15:30
Uhr durch Dr. Ralf Jung. Die alte
Kirche in Welschingen ist eine
alteWehrkirche.Der imKern ro-
manische Baumit seinem Turm
aus der ersten Hälfte des 13.
Jahrhunderts wurde im Spät-
mittelalter mit kostbaren, un-

AmkommendenSonntag,
8. September, findet der»Tag
des offenenDenkmals«unter
demMotto»TalentMonu-
ment« statt.

AmkommendenSonntag, 8. September, ist»TagdesoffenenDenkmals«

DieGeschichteEngensentdecken

verein zum Anlass, die Bevölke-
rung einzuladen, sich eine klei-
ne Showübung der
Altersabteilung mit der histori-
schen Handdruckspritze anzu-
sehen und sich bei Wurstsalat
mit frischem Bauernbrot, Pom-
mes und Grillwürsten zu stär-
ken. Nach der Handdrucksprit-
zenvorführung wird der
Musikverein Anselfingen zur
Unterhaltung aufspielen. Der
Fördervereinder FeuerwehrAn-
selfingen freut sich über zahl-
reiche Besucher. Die Veranstal-
tung muss bei schlechtem
Wetter leider ausfallen.

Anselfingen. Der Förderverein
der Feuerwehr Anselfingen
veranstaltet am kommenden
Samstag, 7. September, auf dem
Parkplatz des Bürgerhauses in
Anselfingen einen Feierabend-
hock. Los geht es bereits um
14.30 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen. Mehrere wichtige Daten
der Feuerwehr in Anselfingen,
darunter der Bau des Geräte-
hauses, die Wiedergründung
der Einsatzabteilung, die Reno-
vierung des Gerätehauses und
das Baujahr der Handdruck-
spritze, ergeben zusammen 330
Jahre. Dies nimmt der Förder-

330 Jahre Feuerwehr inAnselfingen

Feierabendhock perten an. Das übergeordnete
Ziel der Kooperation ist der Er-
halt der regionalenWirtschafts-
kraft durch die rechtzeitige und
systematische Vorbereitung
vonUnternehmensnachfolgen.
Vom 9. bis 13. September findet
die Themenwoche mit dem
Schwerpunkt »Übergabe an
Mitarbeiter«statt. Interessierte
Unternehmer oder Mitarbeiter
aus den Mitgliedsgemeinden
des Wirtschaftsfördervereins
(Aach, Engen, Hilzingen, Mühl-
hausen-Ehingen, Tengen) kön-
nen die Beratung über das For-
mular auf der Webseite des
Regionalen Wirtschaftsförder-
verein Hegau beantragen:
https://www.wfv-hegau.de/un-
ternehmensnach folge/.

Hegau. Die demografische Ent-
wicklungwirkt sich auch auf die
Suche nach Unternehmens-
nachfolgern aus. Für Unterneh-
mer gestaltet es sich schwieri-
ger denn je, geeignetePersonen
zufinden, die in ihreFußstapfen
treten möchten. Umso wichti-
ger wird es, sich frühzeitig mit
der Suche nach einer passen-
den Nachfolgelösung zu be-
schäftigen. Das Steinbeis-Bera-
tungszentrum Beteiligung &
Nachfolge bietet in Koopera-
tion mit dem Regionalen Wirt-
schaftsförderverein Hegau und
der Stadt Engen einmal im
Quartal eine Themenwochemit
der Möglichkeit für eine unver-
bindliche und vertrauliche Erst-
beratung mit den Steinbeis-Ex-

ÜbergabeanMitarbeiter - Themenwochemit kosten-
freier Erstberatung zurUnternehmensnachfolge

FrühzeitigNachfolgeplanen

Das TRIO SCHMUCK mit Sayaka Schmuck (Klarinette), Mareike
Neumann (Violine und Viola) und dem Pianisten Andreas Hering konzer-
tiert auf Einladung der Stubengesellschaft im Rahmen einer Matinée am
Sonntag, 22. September, 11.15 Uhr, imMuseum Engen. Das junge Trio bietet
feinste Kammermusik auf höchstem Niveau in einer außergewöhnlichen
Besetzung. Aufgrund der virtuosen Beherrschung ihrer Instrumente, ver-
bunden mit inniger Liebe zur Kammermusik, verzaubern die drei Musiker
immer wieder ihr Publikum mit ihrem reizvollen Programm »Von Klassik
bis Tango«. Das Trio zeichnet sich durch sprudelnde Spielfreude, magi-
schen Dialog und homogenes Zusammenspiel aus. Karten im Vorverkauf
für 20 Euro bei der Sparkasse, Buchhandlung amMarkt und Schreibwaren
Körner, Abendkasse: 22 Euro. Reservierung unter kartenreservierung@
stubengesellschaft-engen.de Bild: privat

http://stubengesellschaft-engen.de
https://www.wfv-hegau.de/un-


HegauKurierMittwoch, 4. September 2024 Seite 5

Highlight am Sonntag: David
Leichtle, Gewinner der RTL-
Show»Alone - Überleben in der
Wildnis«, berichtet darüber, wie
er 64 Tage in der kanadischen
Natur allein auf sich gestellt
verbrachthatund schlägt somit
die Brücke zwischen dem stein-
zeitlichen Leben und der
Gegenwart. Bei den Europa-
meisterschaften für prähistori-
sche Jagdwaffen messen sich
die Besten der Besten in den
Disziplinen Bogenschießen
(Samstag)undSpeerschleudern
(Sonntag).
Bürgermeister Frank Harsch
wird zwar nicht antreten,
begeisterte sich aber schon
vorab für die historischen
Waffen und das ausgeklügelte
Programm der Petersfelstage.
Konzept und Organisation der
Veranstaltung, die bereits zum
16.Mal stattfindet, liegen in den
bewährtenHändenvonArchäo-
loge Rudolf Walter (Universität
Tübingen). Unterstützt wird er
dabei von Lune Martz, deren
Mann Joachim die Meister-
schaften organisiert, und Nao-
mi Galasso von der Stadt Engen.
In der nächsten Ausgabe des
HegauKuriers gibt es weitere
Informationen zum Programm
der Petersfelstage und organi-
satorische Tipps für einen ent-
spannten Besuch.

Engen (cok). Am 14. und 15. Sep-
tember lassen die Petersfelsta-
ge im Eiszeitpark die Steinzeit
auferstehen. Zwei Tage lang
lässt es sich dort eintauchen in
das Leben vor 15.000 Jahren.
Wie sah der Alltag der Men-
schen im Brudertal aus? Was
haben sie gegessen, wie waren
sie gekleidet, welche Werkzeu-
ge und Waffen haben sie be-
nutzt?
Experten der experimentellen
Archäologie präsentieren in
spannender und anschaulicher
Form Antworten auf diese Fra-
gen - wissenschaftlich fundiert
und gleichzeitig gut verständ-
lich aufbereitet. »Durch das Zu-
sammenspiel ganz vieler Kom-
ponenten entsteht ein
regelrechtes ›Feeling‹, ein ein-
zigartiges Gesamtkonzept, das
seinesgleichen sucht. Wir ma-
chenhierWissenschaftzumAn-
fassen und Erleben für alle Ge-
nerationen, kein Tingeltangel«,
betonte Kulturamtsleiter Dr.
Velten Wagner beim Pressege-
spräch. Freuen können sich Be-
sucherinnen und Besucher
unter anderem auf Führungen
im Petersfels und durch die
Gnirshöhle, eiszeitliche Musik,
die Präsentation vonprähistori-
schen Alltagsgegenständen
und Rohstoffen oder Speerwer-
fen mit der Speerschleuder. Ein

Petersfelstage am 14. und 15. September

Auf indieSteinzeit!

Sie freuen sich auf ein prall gefülltes Programm bei den Petersfelstagen
am übernächsten Wochenende: (von links) BM Frank Harsch, Kulturamts-
leiter Dr. Velten Wagner, Naomi Galasso von der Stadtverwaltung, Lune
Martz und Archäologe Rudolf Walter vom Orga-Team. Bild: Kraft

zeit im Stadtgebiet und auch in
den Teilorten einige städtische
Obstbäume, die viel Obst tra-
gen, aber niemand, der es ern-
tet.
Deshalb der Aufruf der Stadt
Engen »Pflück mich - Mitneh-
men und Aufsammeln unbe-
dingt erwünscht!«.
ImRahmendieses Aufrufs kann
dasObst in folgenden Gebieten
geerntet werden:
Parkplatz hinter der Neuen
Stadthalle/Skateranlage und
auf dem Parkplatz am Friedhof
in Engen.
Bolzplatz Vögtleshalde, Spiel-
platz Hugenberg, Spielplatz Fi-
gelbrunnen, Fußweg entlang
des Talbachs von Engen - Preß-
neckweg nach Neuhausen,
Obstbäume entlang der Goet-
hestraße.
Die Bäume sind mit einem gel-
ben Band entsprechend ge-
kennzeichnet.

Engen. Den größten Teil ihrer
Streuobstwiesen hat die Stadt
Engen verpachtet. Der Pächter
ist auch für die Obsternte ver-
antwortlich. Jedoch gibt es der-

Stadt Engen bittet zur Obsternte

Pflückenerwünscht

Welschingen. Die Jugend der
Hohenhewenteufel steht be-
reits in den Startlöchern für die
zweite Nachbarschaftshilfe-
Aktion am 19. Oktober. An die-
sem Tag können die »teuflisch
guten« Kids gebucht werden
für verschiedene Aufgaben: Alt-
glas entsorgen, Auffahrt keh-
ren, Einkaufen, Begleitung bei
einem Spaziergang - oder ein-
fach eine Runde spielen oder
vorlesen: Individuellen Wunsch
einfach ab sofort anmelden
unter 0179 4148365.

Zweite Nachbar-
schaftshilfe-Aktion

Hohenhewenteufel

Engen. Die Dienststellen des
Hauptamtes (Rathaus, Blaues
Haus und Bürgerbüro) bleiben
am Dienstag, 17. September,
vormittags geschlossen. Die Be-
schäftigten nehmen an einer
internen Schulung zum Thema
»Schriftgutverwaltung und Ak-
tenplan« teil.
Die Stadtverwaltung Engen bit-
tet umVerständnis.

Vormittags
geschlossen

Dienststellen Hauptamt

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 60

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„Spießerei“
Nochmals aufgespießt
für Grill und Pfanne:

Filetspießle
Schweine-Filet mit Speck

100 g 2,29 €
Schaschlikspieße
unsere Klassiker

100 g 1,90 €
Elsässer Minutenspießle
so mager und so zart

100 g 2,98 €
Souflaki
vom Schweinerücken, ganz mager

100 g 1,90 €
Barbequespieß
mit Rind und Schwein,
Speck und Wurst

100 g 1,98 €
Lammschaschlik
herzhaft, mit Paprika und Zwiebeln

100 g 2,49 €
Hähnchen-Zitronenspieß
mit Oregano und Meersalz

100 g 1,99 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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ausdrei Ländernwerden inklei-
nen Tischgruppen etwa 20 Mi-
nuten lang ihre Geschichten
mit den Zuhörenden teilen. Als
»lebendes Buch« können sie
befragt werden, müssen aber
auf jeden Fall mit Respekt be-
handelt werden. Danach bilden
sich neueGruppen, umder oder
dem nächsten Erzählenden zu-
zuhören.
Die Teilnahmeander Living Lib-
rary ist kostenlos, um Spenden
wird jedoch gebeten.
Um einen intimen Rahmen zu
gewährleisten, ist die Platzzahl
begrenzt. Deshalb bitten die
VeranstalterInnen um Anmel-
dung in der Stadtbibliothek
Engen, Hauptstr. 8, Tel. 07733/
501839 oder im Internet unter
https://foerderverein-stabi-eng
en.de/kartenreservierung/.

Engen. Am Dienstag, 17. Sep-
tember, um 19.30 Uhr, verwan-
delt sich die Stadtbibliothek
Engen wieder in eine »Living
Library«, in eine Bibliothek der
lebenden Bücher. Unter dem
Motto »Jeder Mensch hat eine
Geschichte« stellen sich drei
mutige Personen zur Verfü-
gung, um ihre ganz persönli-
chen Geschichten vom Wegge-
hen und Ankommen mit
anderen zu teilen. Menschen
sind wie Bücher: Sie können
überraschen, nachdenklich ma-
chen, bewegen, aufrütteln und
erfreuen. Sie lassen manches
besser verstehen, vielleicht aber
lassen sie die Zuhörenden auch
ratlos zurück. Ihre Geschichten
eröffnenauf jedenFall einener-
weiterten Blick auf dieWelt.
Die Erzählerinnen und Erzähler

NeueGeschichtenvomWeggehenundAnkommen
inder Stadtbibliothek

»LivingLibrary«

gen (süß oder herzhaft).
Die Teilnahme am Frauencafé
ist kostenlos, aber der Verein
Unser buntes Engen e.V. freut
sich über eine kleine Spende.
Kleine Kinder sind willkommen,
müssen jedoch selbst beauf-
sichtigt werden. Alle Frauen,
einheimisch, zugezogen oder
zugewandert, sind herzlich ein-
geladen zu dieser Zeit für Be-
gegnung und Kennenlernen.
Die Vorbereitungsgruppe vom
Verein »Unser buntes Engen
e.V.« hofft, dass wieder viele
Frauen aus Engen und Umge-
bung Zeit und Lust auf einen
gemeinsamen Abend in ent-
spannter Atmosphäre haben.
Kontakt für Rückfragen: Unser
buntes Engen e.V., Tel. 07733 /
360 30 92 oder in der Begeg-
nungsstätte Engener Brücke,
Peterstr. 1.

Engen. »Unser buntes Engen«
lädt zum interkulturellen Frau-
encafé am Donnerstag, 26. Sep-
tember, im neuen Gemeinde-
haus neben der evangelischen
Kirche in Engen, Hewenstraße
(zwischen Lidl und Kranken-
haus). Dann heißt es wieder:
»Zeit für Begegnung, Zeit zum
Reden, Lachen und Fröhlich-
Sein«. Thema diesmal: Es wer-
den Lavendel-Duftsäckchen ge-
staltet. Beginn ist um 17.30 Uhr,
Werbei derVorbereitunghelfen
möchte, kommtbitte schon um
17 Uhr. »Wir wollen zusammen
kreativ sein und Lavendel-Duft
genießen. Dazu nähen wir von
Hand kleine Säckchen und fül-
len sie mit Lavendel für Zuhau-
se«, heißt es in der Ankündi-
gung. Natürlich gibt es auch
wieder das Überraschungsbüf-
fet. Dafür bitte etwas mitbrin-

Am26. September: Thema: Lavendelsäckchenbasteln

InterkulturellesFrauencafé

Geöffnet ist von 13 bis 17 Uhr.
Führungen finden um 14 und
um 15.30 Uhr statt.
Kontakt und Informationen:
Helmut_fluck@t-online.de, Tel.:
07733/1534.

ße 1, zwei große Wandgemälde
aus der Nachkriegszeit von Ca-
rolus Vocke und ein altes Tym-
panon im Glockenturm aus der
Herrschaft der Friedinger be-
sichtigen.

Hegau. Am »Tag des offenen
Denkmals« am kommenden
Sonntag, 8. September, lassen
sich in Mühlhausen-Ehingen in
der Pfarrkirche St. Peter und
Paul inMühlhausen, Schlosstra-

FührungenamDenkmaltag

St.-Peter-und-PaulMühlhausen

ÖffentlicheFührungen

»Grenzgängerin«

Mit der Grenzgängerin z'Enge und in vergangne Zeiten neig-
schmeckt! AmDonnerstag 5. September um 18Uhr.
Engen, anno 1868: Mit der Grenzgängerin kann man was erle-
ben! Kaum zurück in Engen hat sie schon wieder Ärger mit der
»Bolizei«! Als Hausiererin immer im Verdacht, verdeckt Bettel,
Diebereien oder Betrügereien zu begehen, wird sie nicht immer
zuUnrecht beschuldigt. Somogelt sie sichnichtnur entlangder
Grenzen von Baden, sondern allzu oft auch an der Grenze zu
Sittlichkeit und Recht. Von solchen Weibern erzählen nur die
Bettelbücher undAktender Besserungsanstalten - in Engen er-
zählt das umtriebige »Mariele« selbst von ihresgleichen und
mehr. Kann das alles wahr sein? Spätestens wenn sie mit am
Ende der Tour nach einem ihrer berüchtigten Mittele für ihre
Gäste sucht erfährt man die Wahrheit. Ein Ausflug in eine Zeit,
die so lange noch nicht her ist!
Mit »Mittele« Erwachsene 14 Euro, Jugendliche ab 14 Jahren 7
Euro, Treffpunkt am Felsenparkplatz (Wasserrad).
Mehr Infos unter: www.diegrenzgaengerin.de
Anmeldungen imBürgerbüroEngenunter: 07733/502-249oder
per E-Mail: KSpeck@engen.de.

»Engen zwischenMittelalter undModerne«

AmMontag, 9. September, findet um 18 Uhr die Stadtführung
»Engen zwischen Mittelalter und Moderne« statt. Bei einem
Rundgang durch die Altstadt entdecken die Teilnehmer viel In-
teressantes und Kurzweiliges über die Geschichte und Gegen-
wart von Engen. Die Stadtführer wissen auch über das Alltags-
leben der Menschen, über Witziges und Kurioses und das, was
Engen so besondersmacht, zu berichten.
Treffpunkt ist auf demMarktplatz.
Kosten: 8 Euro/Person
Dauer der Führung circa eine bis eineinhalb Stunden.
Anmeldungen imBürgerbüroEngenunter: 07733/502-249oder
per E-Mail: KSpeck@engen.de.

cherzentrale angeboten und
findet jeden dritten Montag im
Monat von 15 bis 17:15 Uhr im
Rathaus Engen statt. Nächster
Beratungstermin ist am Mon-
tag, 16. September. Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu
können, ist eine Anmeldung bei
der Energieagentur Kreis Kons-
tanz gGmbH notwendig, Tele-
fon 07732/939-1234.

Engen.Diemonatliche Energie-
beratung der Energieagentur
Kreis Konstanz berät kostenfrei
und neutral zu den Themen
Heizkosteneinsparung, Wärme-
dämmung,Heiz- undSolartech-
nik, Warmwasserbereitung, re-
generative Brennstoffe und die
Fördermöglichkeiten.
Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeitmit der Verbrau-

..am 16. SeptemberdurchdieEnergieagentur

KostenfreieEnergieberatung

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

mailto:info@info-kommunal.de
http://www.diegrenzgaengerin.de
mailto:KSpeck@engen.de
mailto:KSpeck@engen.de
http://en.de/kartenreservierung/
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Zum politischen Dialog am »Internationalen Tag der Demokra-
tie – Stärkung der nächsten Generation« lädt »Unser buntes Engen« am
Samstag, 14. September, vor der Begegnungsstätte Engener Brücke in der
Peterstr. 1 und dem angrenzenden Pfarrgarten zwischen 11 und 14 Uhr ein.
Die Veranstaltung hat das Ziel, die Bedeutung der Demokratie in unserer
Gesellschaft zu betonen. Auf dem Programm stehen unter anderem ein
gemeinsames Foto zum Motto »Demokratie ich bin dabei« sowie Gruß-
worte von Bürgermeister Frank Harsch, MdB Andreas Jung (CDU) undMdL
Hans-Peter Storz (SPD). Bild: Unser buntes Engen

falt der Ausbildungsberufe, die
bei den Betrieben in Engen er-
lerntwerdenkönnenundbietet
besonders Schulabgängern
eine Orientierungshilfe bei der
Berufswahl.
Interessierte Betriebe können
ihre Ausbildungsmöglichkeiten
für das Jahr 2025 über ein stan-
dardisiertes Formular an die
Wirtschaftsförderstelle mel-
den. Das Formular kann auf der
Homepage der Stadt Engen he-
runtergeladen werden (www.
engen.de/ausbildungsatlas).
Der Vordruck mit den Ausbil-
dungsangeboten für das kom-
mende Jahr kannbis spätestens
15. September 2024 andie Stadt
Engen zurückgeschickt werden.
Dort werden die Angebote zum
»Ausbildungsatlas 2025« zu-
sammengefasst. Ab Ende Sep-
tember steht der Ausbildungs-
atlas den Schülerinnen und
SchülernalskostenfreierDown-
load auf den Internetseiten al-
ler weiterführenden Schulen in
Engenundder Stadtverwaltung
zur Verfügung.
Die Teilnahme amAusbildungs-
atlas ist für Engener Unterneh-
men im Rahmen der Wirt-
schaftsförderung kostenfrei.

Engen.Die regionalen Arbeitge-
ber setzen weiterhin stark auf
Nachwuchs aus den eigenen
Reihen. DieBereitschaft, Ausbil-
dungsplätze anzubieten, ist un-
vermindert hoch. Für viele Be-
triebe ist es jedoch zunehmend
schwer, die Lehrstellen zu be-
setzen oder geeignete Bewer-
ber für ein duales Studium zu
finden. »Den Schülerinnen und
Schülern steht ein großes An-
gebot an attraktiven Lehrstel-
len zur Wahl. Oft ist es aber so,
dass die vielfältigen Ausbil-
dungsmöglichkeiten unserer
Betriebe den Schulabgängern
einfach nicht bekannt sind«,
schätzt Engens Wirtschaftsför-
derer Peter Freisleben die Situ-
ation ein. Und genau hier soll
der Ausbildungsatlas für Trans-
parenz sorgen. Der informative
Wegweiser führt durch die Viel-

Betriebekönnensichbis 15. September anmelden
Mit einemAusbildungsatlas
möchte die EngenerWirt-
schaftsförderung auch im
neuenAusbildungsjahr
Betriebebei der Suchenach
Lehrlingenunterstützen.
Engener Firmenkönnennoch
bis 15. September ihreAusbil-
dungsmöglichkeitenanmelden.

EngenerAusbildungsatlas
2025 indenStartlöchern

Die Liste der zu versteigernden
Gegenstände sowie das Formu-
lar zur Einlieferung für Verkäu-
fer sind auf der Homepage des
Museums unter oldtimermu
seum-engen.de verfügbar, Fra-
gen beantwortet das Museum
gerne unter der E-Mail Adresse
oldtimermuseum-engen@web.
de.

Engen.DasOldtimer- und Fahr-
zeugmuseumEngen versteigert
auch in diesem Jahr wieder
Fahrzeuge, Kraftfahrzeugzube-
hör und Seltenes aus vergange-
nen Tagen.
Die Auktion findet statt am 15.
September ab 13 Uhr, die Be-
sichtigung istmöglich ab 10Uhr
im Oldtimermuseum Engen.

... am 15. SeptemberbeimOldtimermuseumEngen

AuktionfürOldie-Fans

ein neues Zuhause«, so Alicia
ClemensvomTeamSchlossBlu-
menfeld. Programm: 11 Uhr Er-
öffnung mit einem Frühschop-
pen im Schlosshof inklusive
Blasmusik (Musikverein Büßlin-
gen) und einem Programm für
Kinder. Anschließend verschie-
dene Führungen über das
Schlossgelände mit ExpertIn-
nen Es gibt Kreativ-Angebote
wie Holzschnitt oder Perlen-
armbänder basteln in der
»Schlossmanufaktur« - hier ist
für Klein und Groß etwas dabei.
Kaffee, Kuchen & Spritziges im
Schlosscafé mit Gitarren-Musik
und Coversongs von »Paula«
aus Ulm. Der Eintritt zur Veran-
staltung ist kostenlos.
Weitere Informationen unter:
https://schloss-blumenfeld.de/
veran staltung/tag-des-offe-
nen-denkmals-3/.

Blumenfeld. An den histori-
schen Wänden des Schloss Blu-
menfeld lassen sich Jahrhun-
derte von Baukultur und der
Wandel im Umgang mit Denk-
mälern ablesen. Um diesen
besonderen Ort mit seiner Ge-
schichte zu würdigen, lädt der
Bürgerverein Schloss Blumen-
feld gemeinsam mit dem
Schloss-Team zu einem runden
Programm anlässlich des »Tag
des offenen Denkmals« am 8.
September. »Die kreative Nut-
zung des Denkmals und der
wertschätzende Umgang sollen
zur Feier des Tages sichtbar ge-
macht werden, auch ummögli-
che Chancen für die Zukunft
von leerstehenden Denkmälern
im ländlichen Raum aufzuzei-
gen. Denn der ehemalige Leer-
standgibtderKultur- undKrea-
tivwirtschaft und Gemeinschaft

... imSchlossBlumenfeld

TagdesoffenenDenkmals

www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 06.09.2024 – 12.09.2024
Bauernschinken saftig und mild 100 g nur 2,19 €
Rostbratwürstle herzhaft gewürzt 100 g nur 1,49 €
Grobe Mettwurst / Zwiebelmettwurst 100 g nur 1,59 €
Schweineschnitzel aus der Oberschale 100 g nur 1,39 €
Pollo fino natur und gewürzt 100 g nur 1,49 €

Unser Samstagsknaller am 07.09.2024
Rindertafelspitz 100 g nur 1,69 €

Unser Mittwochsangebot am 11.09.2024
Fleischkäsebrät verschiedene Größen 100 g nur 0,89 €
Vom 06.09.-09.09. veranstaltet der Musikverein Honstetten sein

51. Herbstfest und freut sich auf zahlreiche Festbesucher.
Wir wünschen einen erfolgreichen Festverlauf.

Ihre Metzgerei in Welschingen

http://www.dier-jakob.de
https://schloss-blumenfeld.de/
http://seum-engen.de
http://engen.de/ausbildungsatlas)
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Viel Spaß beim Sommerferienprogramm!

Eimer Weizen zum Füttern be-
waffnet. Nach der Fütterung
durften die Kinder Glücksfe-
dern sammeln und nach frisch
gelegten Eiern suchen. Mit den
frischen Eiern wurden zur Stär-
kung frische Waffeln gebacken.
Bei der Zubereitung desWaffel-
teiges durften die kleinen Teil-
nehmerInnen natürlich mithel-
fen.ZumAbschlussdesschönen
und erlebnisreichen Nachmit-
tages ging es zum Spielplatz,
um sich nochmal richtig auszu-
powern.
Zum Abschied bekam jedes
Kind vom Touristik Verein ein
kleines Geschenk zur Erinne-
rung an den schönen Nachmit-
tag. Heike Kunle, Rosi Halmer,
Monika Heizler, Verena und Ai-
leen Jeddamowski vom Team
des Touristik Engen unterstütz-
ten Daniela Hägele, um die gro-
ße Teilnehmerschar zu beschäf-
tigen und betreuen.
Ein herzliches Dankeschön geht
hierfür an alle HelferInnen.

ein Ei, aus dem vor kurzen ein
Küken geschlüpftwar.
Durch das Geräusch der großen
Traktoren wurden die Kinder
aufgeregt – es gibt doch fast
nichts Tolleres, als einem gro-
ßen Erntetraktor beim Entla-
den zuzusehen. Die Freude war
groß, als nachdemEntladendie
Kinder zum frisch geernteten
Weizen durften, um darin zu
spielen. Nebenbei wurde eini-
ges Wissenswertes von Daniela
zumWeizen erzählt. Nach einer
weiteren Erfrischungsrunde
ging es dann noch einmal ins
große Hühner- und Ziegenge-
hege – jedes Kind mit einem

toffeln füttern durften.
Hier waren auch viel unter-
schiedliche Rassen von Hüh-
nern, die die Kinder beobachten
und gut anschauen sollten. Im
kühlen Lernraum durften die
kleinen TeilnehmerInnen dann
bei erfrischenden Getränken
berichten, welche Federfarben
sie gesehen haben und was ih-
nen sonst noch alles aufgefal-
len ist. Daniela Hägele erklärte
den Kindern die verschiedenen
Rassen und welche davon Eier
legen.
Um zu veranschaulichen, dass
ein kleines Küken in einem Ei
Platz hat, zeigte sie den Kindern

Engen. Der Altersgruppe ent-
sprechend wurde das Thema
»Von der Henne zum Ei zum
Küken« praxisnah und mit viel
Herz umgesetzt. Nach der Be-
grüßung ging es zuerst zum
großen Gehege, wo die Kinder
die Ziegen mit gekochten Kar-

Der Touristik Engene. V.
veranstaltete imRahmendes
Sommerferienprogrammsder
Stadt Engen am6. August
einenNachmittag für Kinder
imAlter von 3bis 6 Jahrenbei
DanielaHägele auf dem
BauernhofHägele inDuchtlin-
gen.

LernortBauernhof imSommerferienprogrammdesTouristik Engen

Henne,EiundKüken

Für alle Sinne: Die Kinder durften zum frisch geerntetenWeizen, um darin
zu spielen.

Mit Begeisterung lernten die Kinder viel Wissenswertes rund um den
Hühnerhof. Bilder: Touristik Engen

Auch die Ziegen durften gefüttert
werden.

»Lernort Natur«: Am diesjährigen Kinderferienprogramm der Jägerschaft Engen e.V. nahmen am 15. Au-
gust acht Kinder teil. Nachdem die Kinder einiges über Jagd, Jagdhunde und Wildtiere erfahren haben, durften
sie mit dem Luftgewehr ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Anschließend ging es in den Wald auf den
Hochstand zur Wildbeobachtung. Den Helfern und den Kindern hat die Veranstaltung wieder sehr viel Spaß be-
reitet. Hegeringleiter Martin Zuch bedankt sich recht herzlich bei den Helfern. Bild: privat



Duchtlingen (md). Das Ducht-
linger Herdöpfelfäscht ist eine
Institution im Hegau. Und nach
einem kleinen pandemiebe-
dingten Dämpfer geht der für
seine tollen Knollenweithin be-
kannte Hegau-Ort wieder in die
Vollen:DasFestwird nochmehr
Stände haben als zuvor. Umdie-
seMammutaufgabe zu bewälti-
gen, wird - wie jedes Jahr - das
ganze Dorf zusammenarbeiten
und das große kulinarische An-
gebot komplett in Eigenleis-
tung realisieren. Um das zu
schaffen, laufen seit Anfang des
Jahres die Vorbereitungen und
in der Woche vor dem Fest legt
das gesamte Dorf richtig los: Ab
Donnerstag wird das komplette
Inventar auf die einzelnen Stän-
de verteilt, am Freitag werden
von der Feuerwehr 1,5 Tonnen
Kartoffeln gewaschen und am
Samstag von der Dorfgemein-
schaft zu Leckerein verarbeitet,
für die Gäste aus dem ganzen
Hegau eigens anreisen..

DasgesamteDorf ist kommendesWochenende imEinsatz

HierdrehtsichallesumdietolleKnolle

Trotz der vielen Arbeit vergeht den Duchtlingern das Lächeln nicht: Wenn der Duft der Herdöpfel-Gerichte durch
den Ort zieht und die Gästen es sich richtig schmecken lassen, sind alle zufrieden und glücklich. Bild: privat

Duchtlinger Herdöpfelfäscht
Anzeige

12. Duchtlinger
Herdöpfelfäscht

Kulinarisches rund um die
Kartoffel!
Die große Kartoffelausstellung
Infos zu Sorten,Verwendung, Lagerung,
Ernährung usw.
Kartoffelanbau in Duchtlingen
Vom Legen bis zur Ernte
Spiel und Spaß für kleine
Kartoffelfans
Zauberervorstellung, Kinder-
unterhaltung, Hüpfburg u. v. m.
Großes Herdöpfel-Gewinnspiel

Das Kartoffelfest im Hegau!

Sonntag, 8. September 2024
10.00 bis 18.00 Uhr

Wo gibt’s was beim
12. Duchtlinger Herdöpfelfäscht

1 – Bratkartoffeln mitWurstsalat
2 – Schinken/Wienerle mit Kartoffelsalat
3 – Kinderflohmarkt
4 – Kartoffel-Raclette
5 – Hüpfburg
6 – Kaffeestube
7 – Kartoffelpuffer mit Apfelmus
8 – Filzen undWeidenflechten für Kinder
9 – Kartoffelwaffeln

10 – Kartoffelecken/Pommes und Grillwürste

11 – Historische Schlepperschau
12 – Kartoffelausstellung
13 – Kindergarten
14 – Kartoffelsuppe
15 – Pellkartoffeln
16 – Bauernhofeis
17 – Zaubershow/Kinderunterhaltung
18 – Sommerbar & Pilsstand
19 – Kartoffeldünne

Sanitätszelt

WC

WC

WC

19
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1615
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Duchtlingen (md). Nachdem
am Samstag die Herdöpfel je
nach Einsatzzweck durch die
Dorfgemeinschaft gedämpft,
geschält, gehäckselt oder auf
andere Weise weiterverarbei-
tet wurden, können die lecke-
ren Knollen in vielen Varianten
am Sonntag im gesamten Dorf
verköstigt werden.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgen insgesamt fünf
Musikvereine aus Weiterdin-
gen, Bohlingen, Mühlhausen,
Hilzingen und Dittishausen im
gesamten Dorf. Weitere Unter-
haltung wird durch eine Hüpf-
burg, Filzen und Weidenflech-
ten für Kinder,
Zauberervorstellung, ein gro-
ßes Herdöpfelgewinnspiel und
eine historische Schlepper-
schau geboten.
Eine Kartoffelausstellung bie-
tet eine Vielzahl an Informatio-
nen zu Sorten, deren Verwen-
dung, Lagerung, Ernährung
und Ernährungswerte und vie-
lem mehr. Auch wird der Kar-
toffelanbau in Duchtlingen be-
leuchtet, zumBeispielwas alles
passieren muss vom Legen bis
zur Ernte.
Mittlerweile habe sich beim
Duchtlinger Herdöpfelfäscht
ein Generationswechsel vollzo-
gen und eine jüngere Truppe

LeckereienplusKartoffelausstellung, Gewinnspiel undUnterhaltung

EinEventfürdieganzeFamilie

Spiel und Spaß wird für die kleinen Kartoffelfans geboten. Bild: privat

die Führung der Festgemein-
schaft übernommen. Damit
träfen sich traditionelle Ange-

bote und neue Ideen in einem
gelungenen Mix, heißt es von
Seiten des Orga-Teams.

Genuss, Information und Spaß
Anzeige

Tel.: 07731/7912978 · E-Mail: info@baier-fenster.de

Blickfang fürs Haus ...

Moderne Haustüren aus Aluminium

Terminvereinbarung bei Ihnen zu Hause mit individueller Beratung.
Gerne erstellen wir Ihnen einen unverbindlichen Kostenvoranschlag.

Wir bieten Ihnen auch einen schnellen und zuverlässigen Reparaturservice für
Fenster, Haustüren und Rollladen.

Roseneggstr. 30B, 78247 Hilzingen
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KulinarischeKöstlichkeitenamSonntag, 8. September

GroßesAngebot imganzenDorf

»Typisch deutsch« und heiß geliebt: Der Kartoffelsalat - da steckt einiges an Arbeit drin und die Gretchenfrage: »Mit oder ohne Mayonnaise?«

Guten Appetit!
Anzeige

die Leckereien am kommenden
Sonntag schmecken lassen.

puffer, Kartoffelecken oder
Pommes können sich die Gäste

ten«. Davon inspiriert benann-
ten sich eine Duchtlinger Nar-
rengruppe vor mehr als 50
Jahren »Bodensprenger«.
Goldgelb kommen aus dem
kalkverwitterten und schweren
BodendieKnollen, dieamHerd-
öfpelfäscht gefeiert und wert-
geschätztwerden. In denunter-
schiedlichsten Formen, etwa in
einem Raclette, in Waffelform,
als Bratkartoffeln, Kartoffel-
dünne, Pellkartoffeln, Kartoffel-

Duchtlingen (md). Die Kartoffel
ist eine Grundzutat in fast je-
demHaushalt. Und in Duchtlin-
gen gedeihen seit langem die
leckersten Herdöpfel im ge-
samtenHegau. Über die Region
hinaus bekannt, haben sie es
schon vor Generationen in die
Zeitung geschafft: Der »Höh-
gauer Bote« berichtete 1889,
dass die Kartoffeln in Duchtlin-
gen so groß und gut wuchsen,
dass sieden»Bodenaufspreng-

Sa. u. So. ab 10.00 Uhr Frühstücksbu et
nur auf Anmeldung.
Unsere Öffnungszeiten:

Do. u. Fr. 14.00–21.00 Uhr, Sa. 10.00–21.00 Uhr, So. 10.00–20.00 Uhr

Große Terrasse
mit wunderbarem Rundblick

DDaass BBiioo LLääddeellee iinn ddeerr RReeggiioonn
NNaacchhaahhaattiig,, NNaattüürrlliicchh && KKöössttlliicchh..

NNeeuuee EErrnnttee :
ar

B t.
s c n o e .

Besuchen sie doch mal unser Bio Lädele
mit der großen Vielfalt.

Magdalenenhof
Hilzingen

Thomas Hägele
07731/6060707731/60607

mit

Nachhaltig, Natürlich & Köstlich.
Neue Ernte Bio Äpfel:
Gravensteiner, Alkmene, Santana, Elstar
Bio Birnern neue Ernte: Williams Christ
sowie Zwetschgen & Ringlotten,
frischer Süßmost

Tel.: 07739/8674100
78247 Hilzingen-Weiterdingen
info@mohr-zimmerei.de
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Biesendorf 1324 - 2024

und Andrea Grusdas (Vor-
standsvorsitzende Sparkasse
Engen-Gottmadingen), denn in
der »Knax«-Hüpfburg hatten
auch die Kleinen ihren Spaß.
»Das Herzstück dieses rundum
gelungenenFesteswar fürmich
allerdings die Ausstellung im
Bürgerhaus, bei der die große
Weltgeschichte immer in Bezug
zu den Geschehnissen in Bie-
sendorf gesetzt wurde«, legt
sich Reinhold Mayer fest. Dem
Biesendorfer Heimatforscher
Fridolin Hensler - dessen Toch-
ter Gisela Galke eigens zumFest
anreiste -müssteman»eigent-
lich posthum ein Denkmal set-
zen« für die Fülle an Material,
dieer zusammengetragenhabe,
so Mayer. In unzähligen Stun-
den akribischer Arbeit habe
Joachim Hildebrand alles wun-
derbar optisch umgesetzt und
im »erhellenden Vortrag« von
Kreisarchivar Dr. Friedemann
Scheck seien viele Puzzleteile
zusammengefügt worden.
In der Rückschau auf dieses
schöne und gelungene Fest
stellen Mayer und Hildebrand
fest:DasKonzept, alles auseige-
nerKraftundausschließlichmit
Biesendorfer AkteurInnen zu
gestalten, sei voll aufgegangen.
»Beruhigend war dabei, dass
die Stadt Engen uns vollum-
fängliche Unterstützung zuge-
sagt hat, sollte irgendetwas
nicht funktionieren. In einem
Punkt sind wir darauf zurück
gekommen: DasBauamthat die
großen Plakate für die Ausstel-
lung ausgedruckt. Alles andere
haben wir selbst gedeichselt
und auchwirtschaftlich war das
Fest erfolgreich, was zwar nicht
das Ziel war, aber ein schöner
Nebeneffekt ist«, ziehen die
beiden eine positive Bilanz.
Im Gespräch wird deutlich: Die-
ses Fest war einfach eine runde
Sache - demAnlass würdig, und
gleichzeitig familiär. Ob das die
BiesendorferInnen in 700 Jah-
ren wieder so gut hinbekom-
men, bleibt abzuwarten.

funden, erzählt Mayer. Vertre-
terInnen des aktuellen wie des
ehemaligen Engener Gemein-
derates hätten den Weg nach
Biesendorf ebenso gefunden
wie der Bürgermeister von Im-
mendingen (Manuel Stärk)
oderder ehemalige (RolandLei-
ber) wie auch der amtierende
Ortsvorsteher von Hattingen
(Thomas Gassner) - eine Ge-
meinde, der man spätestens
seit dem Anschluss an die ge-
meinsame Aitrach Wasserver-
sorgung sehr freundschaftlich
verbunden sei. Als Sohn der Ge-
meinde und ihres Ortsvorste-
hers habe der Bürgermeister
von Hilzingen - Holger Mayer -
mit dem Akkordeonorchester
zur Unterhaltung aufgespielt -
ein wenig kurios und »typisch
biesendorferisch«, schmunzelt
Mayer senior. Dankbar sei man
den Stadtwerken Engen in Ge-
stalt ihres Geschäftsführers
Thomas Freund, der mit einem
Defibrillator als Gastgeschenk
einen lange gehegten Wunsch
des Ortschaftsrates erfüllt habe

sichumall die zahllosenkleinen
Details, die zwei Tage Festbe-
triebmit sich bringen. »Ob Ver-
einsmitglied oder nicht, ob ›al-
ter‹ oder ›neuer‹ Ortschaftsrat,
jung oder nicht mehr ganz so
jung: Alle haben mitgemacht
und wer nicht geholfen hat, ist
vorbei gekommen und hat mit-
gefeiert. Das ist wichtig, denn
ohne Gäste kein Fest«,
betonenMayer undHildebrand.
A propos Gäste: Neben vielen
»ehemaligen« BiesendorferIn-
nen habe er auch BesucherIn-
nen aus umliegenden Hegau-
Gemeinden sowie zahlreiche
Ehrengäste begrüßen können,
darunter Engens Bürgermeister
FrankHarsch, dessenVorgänger
Johannes Moser sowie Amts-
kollege Patrick Stärk aus Mühl-
hausen-Ehingen - früher
Hauptamtsleiter in Engen. Ge-
meinsam habeman inmehr als
zwei Jahrzehnten viele Infra-
struktur-Projekte umgesetzt,
dabei »oft zäh verhandelt, aber
letztlich immer eine für beide
Seiten respektable Lösung«ge-

Biesendorf (cok). Von langer
Hand geplant sei die 700-Jahr-
Feier nicht gewesen, erzählt
Reinhold Mayer beim Ortster-
min in Biesendorf: »Beim Jah-
resrückblick fürmeine Gemein-
de bin ich letzten Dezember
überdie erstmaligeurkundliche
Erwähnung vor 700 Jahren ge-
stolpert. In die Planung einge-
stiegen sind wir gleich nach der
Fasnet Ende Februar«, berich-
tet der Ortsvorsteher. Nach Bie-
sendorfer Zeitrechnung heiße
das,mankriege soeinFestnoch
relativ entspannt gestemmt,
denn: »Der Vorteil ist, dassman
nichts zerredet und prima
demonstrieren kann, dass so
ein Ortschaftsrat nicht nur auf
dem Papier existiert, sondern
auch was tut.«
Angestoßen wurde das Ganze
vom »alten« Ortschaftsrat,
umgesetzt von dessen am 9.
Juni frisch gewählten Mitglie-
dern, etwa 15 Leute schlossen
sich zu einem Orga-Team zu-
sammen, insgesamt rund 40
Personen bauten Festzelt und
Bühne auf, übernahmen die Be-
wirtung, steuerten Kuchen bei,
sorgten für sauberes Geschirr
und Gläser oder kümmerten

Urkundlich erstmals erwähnt
wurdeBiesendorf im Jahr 1324
- streng genommen feierte
der nördlichste Stadtteil
Engens am3. und4. August
also eherNamenstag als
Geburtstag. So oder so sei es
einwunderbares Fest gewe-
sen, sind sichOrtsvorsteher
ReinholdMayer und Joachim
Hildebrandeinig. Da das Team
desHegauKurierswegender
Sommerpausenichtmit von
der Partie sein konnte, traf
man sich vergangeneWoche
zu einer kleinenRückschau.
Dabeiwurdedeutlich: Der
»kurzeDienstweg«,Herzlich-
keit, Ideenreichtumunddie
Bereitschaft,Hand inHand
anzupacken zeichnenBiesen-
dorf aus - damalswie heute.

EinNachklapp zudenFeierlichkeiten»700 JahreBiesendorf«
mitReinholdMayerund JoachimHildebrand

ZeitreisedurchdieGeschichte

»Fragt und lasst euchwas erzählen« - das sei seine Botschaft gerade auch
an die jetzt junge Generation Biesendorferinnen und Biesendorfer, sagt
Joachim Hildebrand (rechts). Er hat für die Ausstellung im örtlichen Bür-
gerhaus Zahlen, Daten und Fakten auf thematisch gut gegliederten Info-
tafeln anschaulich aufbereitet und dabei selbst einige überraschende
Details über seine Heimat erfahren. »Die Zeitreise durch die Geschichte
unserer »Perle im Hegau« war ein echtes Highlight der Festivitäten und
hat unsere Verbundenheit zu Biesendorf und dem Hegau noch einmal
vertieft«, stellt Ortsvorsteher Reinhold Mayer fest. Bild: Kraft
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»Ein Fest mit Herz«

Ein Präsent und launige Worte brachte Bürgermeister Frank
Harsch zu den Feierlichkeiten mit: »Mag sein, dass zwischen Engen und
Biesendorf circa zwölf Kilometer liegen, dass viele Höhenmeter über-
schritten werden müssen, dass man gefühlt gar das Bundesland kurzzei-
tig verlassenmuss – und dennoch, es gibt definitiv keine Distanz zwischen
uns! Als Bürgermeister kann ich ihnen versichern, dass Biesendorf immer
auf dem Schirm ist – die Telefonnummer von Herrn Mayer kann ich gar
schon auswendig, was ich von der Handynummermeiner Frau nicht sagen
kann. Aber sei´s drum – heute feiern wir 700 Jahre Biesendorf, heute fei-
ern wir eine kommunale Erfolgsgeschichte. Danke Biesendorf!«

Spannende Historie: im »Liber Quartum«, einem Buch, in dem
die Steuern vermerkt wurden, die an den Bischof des Bistums Konstanz zu
entrichten waren, wird Biesendorf 1324 erstmals urkundlich erwähnt. Ge-
gründet wurde der Ort allerdings wohl schon im Hochmittelalter zwi-
schen 1000 und 1300 - das belegten der Fund eines frühmittelalterlichen
Reihengrabs im Jahr 1810 im Kriegertal und ein starkes Bevölkerungs-
wachstum im elften Jahrhundert, erfuhren die Festgäste im Vortrag von
Dr. Friedemann Scheck. 1405 sei erstmals eine »Biesendorfer Bauern-
schaft« erwähnt, was demOrt damals eine Art kommunalen Rechtsstatus
bescherte, erläuterte der Kreisarchivar. »Früher war hier in jedem Haus
ein Bauernhof, die Leute waren Selbstversorger. Umso erstaunlicher ist es,
dass es in einem bäuerlichen 200-Seelen-Dorf immer schon ein reiches
kulturelles Leben gab - etwa in den 1920er Jahren einen Radfahr- oder
Theaterverein sowie eine Narrenzunft namens Kikerikii«, wissen Reinhold
Mayer und Joachim Hildebrand zu berichten.

Für den Festgottesdienst in die alte Heimat gereist war Pater
ChristophMaria Hörtner, dessen Bruder die einzige noch verbliebene Voll-
erwerbs-Landwirtschaft im Ort betreibt. »Du bist im Herzen immer ein
Biesendorfer geblieben, das spüren wir bei jedem Zusammenkommen
und sagen dir einfach: Vergelt´s Gott« dankte Reinhold Mayer für einen
Gottesdienst, der »diesen Tag zu einem wahren Festtag« habe werden
lassen, so der Ortsvorsteher.

Bis spät in die Nacht wurde fröhlich gefeiert - für
Unterhaltung sorgten der Musikverein Hattingen und Biesendorfer
»Eigengewächse« wie der Akkordeon Verein, die Formation »Vulpes et
Lepores« oder »Johannes und der singende Hufschmied«.

Herausgeputzt hat sich der
Platz vor dem Bürgerhaus: Wo bis
vor kurzem noch Buschwerk wu-
cherte, haben viele helfendeHände
fleißig gewerkelt und alles ordent-
lich hergerichtet. So ist »endlich
wieder eine Festwiese mitten im
Dorf entstanden, die weiter ge-
pflegt und genutzt werden soll«,
sind sich die Biesendorferinnen
und Biesendorfer laut Ortsvorste-
her Mayer einig. Beim »Fest mit
Herz« (R. Mayer) hat die Festwiese
ihre Feuertaufe bereits bestanden:
Bühne, Fest- und Barzelt, Wein-
stand und Hüpfburg fanden locker
darauf Platz. Bilder: Hendrik Schulz



Interesse und Spaß an Technik
haben. Der Beruf erfordert zu-
dem: Sorgfalt, Genauigkeit, Ver-
antwortungs- und Gefahrenbe-
wusstsein, Einsatzbereitschaft.

schluss. Bewerberinnen und Be-
werber sollten über räumliches
Vorstellungsvermögen verfügen,
organisatorisches wie prakti-
sches Geschick besitzen sowie

bestände fachgerecht organi-
siert und verwaltet werden. Die
Erfassung der Warenein- und
-ausgänge erfolgt heutemitmo-
dernen, technisch ausgereiften
Lagerverwaltungssystemen, die
von den Fachkräften bedient
werdenmüssen. Sie organisieren
die Entladung der Güter, sortie-
ren diese und lagern sie sachge-
recht an vorher bereits einge-
plantenPlätzen.Dabei achten sie
darauf, dass die Waren optimal
gelagert werden. Im Warenaus-
gang planen sie Auslieferungs-
touren und ermitteln die güns-
tigste Versandart.
Die Ausbildung zur Fachkraft für
Lagerlogistik dauert drei Jahre,
Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist der Hauptschulab-

Hegau. Lieferketten müssen
nicht allein im globalenMaßstab
funktionieren - sondern auch in
jedem einzelnen Unternehmen.
Denn nur mit einer ausgetüftel-
ten Lagerlogistik können Firmen
ihre Produkte effizient und
pünktlich zu ihren Kunden brin-
gen. Für diese verantwortungs-
volle Aufgabe gibt es einen Aus-
bildungsberuf - die Fachkraft für
Lagerlogistik. Diese Fachleute
sind maßgeblich dafür verant-
wortlich, dass die Lieferkette
eines Unternehmens reibungs-
los funktioniert. Sie unterstüt-
zen sowohl die Herstellung als
auch den Vertrieb, indem sie si-
cherstellen, dass die richtigen
Produkte zur richtigen Zeit ver-
fügbar sind und dass die Lager-

Fachkräfte für Lagerlogistik sindessenziell für denWarenfluss

SiesorgenfürOrdnung

Der Herr der Dinge: Lagerlogistiker wissen, wo es imWarenlager lang geht.

Mit Durchblick zum Erfolg
Anzeige

Gießereimechaniker (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)
Technischer Modellbauer (m/w/d)
Fachrichtung Gießerei
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Fräsmaschinensysteme
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Industriekauffrau/-mann (m/w/d)
Fachinformatiker (m/w/d)

Ausbildungsplätze für das Ausbildungsjahr 2025

FONDIUM Singen GmbH
Julius-Bührer-Str. 12
D 78224 Singen
www.fondium.eu

FEUER,FUNKEN,ZUKUNFT
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Hegau. 1974 wurde die erste
Schülerhilfe am Standort Gel-
senkirchen eröffnet (in Konstanz
1989 und in Singen 2001).
Das Erfolgskonzept der indi-
viduellen Einzelnachhilfe in
der kleinen Gruppe wurde im
Gründungsjahr entwickelt, um
Nachhilfe für jeden zugäng-
lich zu machen. Der Preis für
eine Nachhilfestunde lag vor
50 Jahren bei 2,20 DM. Im Ver-
gleich zur privaten Nachhilfe ist
die Schülerhilfe heute noch bis
zu viermal günstiger und bietet
Profi-Nachhilfe ab 8,67 Euro pro
Unterrichtsstunde. Die Nach-
frage nach Nachhilfe war groß
und rund zehn Jahre nach der
Eröffnung gab es bundesweit
bereits 60 Standorte. 50 Jahre
später hat sich die Schülerhilfe

mit 1.064 Standorten zu einem
der größten und bekanntesten
Nachhilfe-Anbieter im deutsch-
sprachigen Raum entwickelt.
Neben der Online-Nachhilfe
wurdedasAngebotumeinedigi-
tale Hausaufgabenhilfe und eine
eigene Online-Lernplattform er-
gänzt. Das Deutsche Institut für
Service-Qualität hat im Februar
2023 in Zusammenarbeitmit ntv
die Schülerhilfe zum Testsieger
der führenden Nachhilfeinstitu-
te inDeutschlandgekürt. Das gilt
für die Nachhilfe vor Ort eben-
so wie für die Online-Nachhilfe.
Allen Neukunden beschert die
Schülerhilfe Konstanz/Singen
im Jubiläumsjahr ein attraktives
Angebot.

2024 feiert die Schülerhilfe ein
besonderes Ereignis: das
50-jährige Jubiläum. Einhalbes
Jahrhundert, in demdie
Zukunftschancen vonMillionen
Kindernund Jugendlichen von
derGrundschule bis zumAbitur
verbessertwurden.

AttraktivesAngebot imJubiläumsjahr

50 Jahre beste
Noten bei der Schülerhilfe

Claudia Pulla. Bild: Harrer

Erfolgreich Lernen mit System
Anzeige

Das Top-Keyboard des Welt-
markführers YAMAHA steht in
den Musikschulräumen für den
Unterricht zur Verfügung.
Weiterhingibt es ab sofort
Akkordeonunterricht auf
Wunsch im Verbund mit mo-
dernster Technik auf dem neu-
en Silberbach Akkordeon mit
dem LIMEX-System. Hier kann
eine ganze Band als Begleitung
dazu geschaltet werden.
Natürlich stehen auch gute und
günstige Schülerinstrumente
für denUnterricht und auch auf
Wunsch für den Verkauf oder
zur Miete zur Verfügung. Auch
gibt es für ErwachsenedieMög-
lichkeit in den Schulferien in-
tensive Ferienseminare mit
sehr guten Lernerfolgen zu be-
legen. Hier kommen Teilneh-
merInnen aus ganz Deutsch-
land, Österreich, Schweiz und
BeneluxnachEngenumsichbei
PirminWäldinweiterzubilden.
Informationen rund um die
vielseitigenUnterrichtsangebo-
te erhalten Sie unverbindlich
unter Telefon 07733/98060,
Mobil: 0172/7250655 oder per
Mail unter pirmin.
waeldin@t-online.de und wei-
tere Infos unter der Homepage
www.waeldin-pirmin.de.

Engen.DieMusikschule für Tas-
teninstrumente in der Scheffel-
straße 3 in Engen bietet nach
den Sommerferien wieder fle-
xibleKursangebote, aufWunsch
auch online, an Tasteninstru-
menten für Anfänger, auch
ohne Vorkenntnisse, und Fort-
geschrittene für alle Alters-
gruppen in fast allen Stilrich-
tungen ab sieben Jahren.
Neben einem zeitgemäßen und
abwechslungsreichen Unter-
richt in der Praxis und Musik-
theorie an modernen Key-
boards, Pianos, Akkordeons und
Orgeln bietet Diplom-Musik-
lehrer Pirmin Wäldin auch
Unterricht fürWiedereinsteiger.

Unterrichtsangeboteder
Musikschule für Tasteninstrumente

PirminWäldin
bringtEngenzumKlingen

PIRMIN WÄLDIN
Diplom-Musiklehrer
Scheffelstraße 3, 78234 Engen
Tel. 07733/98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIKSCHULE
FÜR TASTENINSTRUMENTE
UNTERRICHT FÜR
• Keyboard • Klavier
• Digitalpiano • E-Orgel
• Hammond • Akkordeon
NEUE Kurse für Anfänger
und Fortgeschrittene!

www.ps-kurse.de

www.ps-kurse.de

Axel Lewandowski, Tel. 07731 / 25862 Kompetenz seit 1995!Axel Lewandowski, Tel. 07731 / 25862 Kompetenz seit 1995!

Angebot (gültig bis 31.10.2024)
Jetzt anmelden und ein Monat gratis Nachhilfeunterricht erhalten*
in den Filialen Engen + Gottmadingen

- Förderung der Sprachkompetenz DE, Englisch, Französisch, DaF ab A1 -
- Förderung der Lernkompetenz, z.B. Mathematik -
- Unterstützung von Auszubildenden in sämtlichen Fächern -
- Rabatte für Mitglieder von Vereinen der Region -

* 4 x 45 Minuten als 2 Doppelstunden mtl.
in einer kleinen fachbezogenen Lerngruppe.
Nur ein Gutschein pro Kunde. Fächer nach
Verfügbarkeit. Nicht in Kombination mit anderen
Angeboten. Gilt nur für Neukunden.

* 4 x 45 Minuten als 2 Doppelstunden mtl.
in einer kleinen fachbezogenen Lerngruppe.
Nur ein Gutschein pro Kunde. Fächer nach
Verfügbarkeit. Nicht in Kombination mit anderen
Angeboten. Gilt nur für Neukunden.

Pädagogische Schülerbetreuung

Singler und Lewandowski GbR

Testen Sie jetzt die Nr.1*

Erfolgreich
in der Schule
durchstarten

Schülerhilfe Konstanz • Hussenstraße 19 • Tel. 07531-19418
Schülerhilfe Singen • Enge Str. 2 • Tel. 07731-19418

Lerne aus 50 Jahren Schülerhilfe-Erfahrungen!

www.schülerhilfe.de

* Die Schülerhilfe ist Testsieger der Studie
“Nachhilfeinstitute” vom Deutschen Institut
für Service-Qualität/ntv.
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legen. Bei der Polizei, im Krimi-
naldienst sowie dem Gerichts-
und Justizvollzug arbeiten
mittlerweilegut28Prozent (oder
97.000) Frauen, 2013 waren es
noch knapp 20 Prozent..

ähnliche Entwicklung zeigt sich
in der Informatik: Dort machten
die rund 64.000 berufstätigen
Frauen 2023 einen Anteil von
knapp 18 Prozent aus, 2013 hatte
ihr Anteil noch bei 14 Prozent ge-

Hegau. Frauen sind in der IT oder
Forschung und Entwicklung
nach wie vor unterrepräsentiert,
Männer in Körperpflegeberufen
oder im Verkauf von Lebensmit-
teln.Dochdasändert sich zuneh-
mend. So ist der Frauenanteil in
der technischen Forschung und
Entwicklung im Jahr 2023 auf 18
Prozent gestiegen. Rund 42.000
Frauen arbeiteten zuletzt in die-
sem Berufsfeld, wie das Statisti-
sche Bundesamt (Destatis) zum
Girl´s Day und Boy´s Day am 25.
April mitteilte. Zehn Jahre zuvor
waren Frauen mit einem Anteil
von elf Prozent in der techni-
schen Forschung und Entwick-
lung noch stärker unterreprä-
sentiert. Auch in der Forst- und
Jagdwirtschaft sowie in der
Landschaftspflege sind Frauen
nicht mehr so selten wie vor
zehn Jahren. 12.000 Frauen
arbeiteten 2023 in der überwie-
gend von Männern geprägten
Berufsgruppe. Das entsprach
einem Anteil von 19 Prozent.
2013hatteder Frauenanteil noch
zehn Prozent betragen. Eine

Geschlechterunterschiede ineinigen
klassischenFrauen-undMännerberufennehmenab

Wissen,waszumirpasst

Auf dem Vormarsch sind Frauen in vielen ehemals männlich dominierten
Berufen - umgekehrt zieht es auchMänner in »klassische« Frauenberufe.

Frauen und Technik? Ja, das geht!
Anzeige

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Ballettschule
Die Färbe SINGENLeitung Ines Kuhlicke

MODERN
DANCE
ab 02.10.2024

STEPPTANZ
Montags

KINDER
BALLET
ab 30.09.2024
ab 02.10.2024

KINDER
BALLET
ab 30.09.2024

KLASSISCHES
BALLET
ab 04.10.2024

KLASSISCHES
BALLET
ab 04.10.2024

NEU

für Kinder ab 4 Jahre
Montag, 14.10–15.00 Uhr
Mittwoch, 14.30–15.20 Uhr

Ab Oktober neue Anfängergruppen, einfach mal
schnuppern.
Bitte um Voranmeldung.

Kontakt kontakt@ballettschule-faerbe.de
Ines Kuhlicke Mobil +49 (0)1 60 92 83 55 20

GRATIS-PROBESTUNDE
FÜR ALLE SPARTEN!

für Kinder ab 6 Jahre
Montag, 15.15–16.15 Uhr

für Jugendliche und
Erwachsene
Freitag, 17.45–18.45 Uhr

für Jungen
Freitag, 14.15–15.15 Uhr

für Jugendliche und
Erwachsene
Mittwoch, 17.30–18.30 Uhr

auf Anfrage!

www.ballettschule-faerbe.de

SICHERHEIT

Schnuppertraining

www.karate-hegau.de | Tel: 07733-5036273

FÜR IHR KIND

Respekt

Konzentration
Koordination

Disziplin

Mut

ab 4 Jahren!

Jetzt Termin sichern und direkt reservieren

50 €
SPAREN UND EINEN KARATE

ANZUG GESCHENKT
!

BEI ANMELD
UNG

Karate Team Hegau
Schloßstrasse 57
78259 Mühlhausen

KARATE
>>>Auch bei dir in der Nähe!<<<
2 STUNDEN
GRATIS!
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WIR BIETEN DIR AUSBILDUNGS-  
UND STUDIENPLÄTZE FÜR  
FOLGENDE BERUFE AN:

▸  Industriekaufmann/-frau  
Zusatzqualifikation Internationales 
Wirtschaftsmanagement mit  
Fremdsprachen möglich

▸  Bachelor of Arts (DH)  
BWL Industrie 

▸ Schuhfertiger/-in

▸  Kauffrau/-mann für                             
Marketingkommunikation

▸  Fachinformatiker/-in 
Fachrichtung “Systemintegration”

www.rieker.com/de/ausbildung 

AUSBILDUNG, ERFOLG, RIEKER. 

DEINE ANSPRECHPARTNERIN: 
Lisa Butsch, Ausbildungsleiterin 
ausbildung@rieker.net, Telefon: +49 (0) 7462/201-0 
Rieker Schuh GmbH, Gänsäcker 31, 78532 Tuttlingen

WAS ES BEI UNS ON TOP GIBT:

  

  Mehrwöchige Auslandsaufenthalte 

  Firmen-Fitnessprogramm Hansefit

  
  Jährlicher Azubiausflug und  
  weitere Events

 
  Überdurchschnittlich hohe  
  Übernahmequote 
 
       ▸ und vieles mehr...

ERFAHRE 
HIER MEHR

JETZT FÜR  

AUSBILDUNGS- UND  

STUDIENPLÄTZE 

AB 2025 

BEWERBEN!

mailto:ausbildung@rieker.net
http://www.rieker.com/de/ausbildung
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Ganz schlimm gehaust hat das
Unwetter in den Gärten am Ba-
che entlang. Hier steht kein
Zaun mehr. Gartenfrüchte sind
fast restlos herausgerissen.
Bohnenstangen wurden glatt
umgelegt und schauen heute
nur noch mit ihren Spitzen aus
dem darüber geschwemmten
Sand und Geröll heraus. In den
Ställen des unteren Ortsteils
stand das Vieh bis zumHalse im
Wasserundmußte indenhoch-
gelegenenTeil desDorfesgeret-
tet werden. Es gibt in Bargen
kaumeinHaus,womangestern
noch Holz zum Brennen hatte.
Auf denStraßenundWegenbe-
gegneten uns überall Leute mit
Wagen, auf denen sie zusam-
mengelesenes Holz heimführ-
ten. VonderGewalt desWassers
kann man sich einen Begriff
machen, wenn man hört, daß
ein mit Stangen beladener Wa-
gen von diesem etwa 30 Meter
fortgerissen wurde. Ganz ver-
heerend hat dasWetter auf den
Straßen und Feldwegen ge-
wirkt. Die Feldwege wurden im
vorigen Winter überkiest, sind
heute aber völlig aufgerissen,
sodaß es fast unmöglich ist,
jetzt auf ihnen zu fahren. Für
das Einbringen der Ernte be-
deutet dies eine ungeheure
Schwierigkeit. Der in Bargen
entstandene Schaden dürfte
50.000 Reichsmark betragen.
Kaum eine Familie wurde hier
vomUnglück verschont. Es wird
Jahredauern, bis die entstande-
nen Schäden wieder ausgegli-
chen sind. Dringende Hilfe tut
hier Not, insbesondere sind es
die umfangreichen Aufräu-
mungsarbeiten, die jetzt noch
zu der Ernte dazukommen und
den schwer betroffenen Be-
wohnern des Dorfes schwere
Sorge machen. Das Pfaffental
von Bargen nah Engen war
ebenfalls ein einziger See, durch
dasein tosenderFlußhindurch-
brach. Die an sich liebliche Tal-
landschaft war voll von wilder
Romantik, die durch zahlreiche
wild schäumende Wasserfälle
wesentlich erhöht wurde. Von
der Straße nach Engen sindwe-
nigeUnwetterschäden zubeob-
achten, das Unwetter hat sich
an den nördlichen Bergen ent-
lang gezogen.

hängt. Die Zementmauer um
den Garten des Valentin Bürs-
ner mit 30 Zementpfeilern an
denen ein Drahtzaun befestigt
war, wurde glatt weggerissen
unddiePfeiler samtZaun liegen
im ganzen Bachbett zerstreut.
Dem Johann Bayer riß dasWas-
ser den Eckpfeiler seines am
Hause angebauten Schopfes
weg, dasDachhängt heute ganz
windschief über den Bach hin.
Der Bienenstand des Adolf
Weckerle wurde mit 17 Bienen-
völkern und den ganzen Honig-
vorräten weggerissen und zum
größten Teil fortgeschwemmt.
Ein Bienenschwarm umsummt
jetzt die traurigen, liegengeblie-
benen Reste und sucht vergeb-
lich nach seiner Behausung.
Einem anderen Besitzer, Her-
mann Schmid jg., wurde der
Hühnerstall und der Keller
überflutet, 53 Hühner wurden
von den Wassermassen mitge-
rissen und sind ertrunken. An
anderem Orte hat das Wasser
einen Hasenstall mit vier Hasen
sich als Opfer erkoren.

Hühner, Bienenstöckeund
Hasenwurdenmitgerissen

DemWirt vom»GrünenBaum«
wurden zwei Wagen, Schlitten
und sogar ein Eisschrank aus
dem Schopf herausge-
schwemmt. Die Gegenstände
sind schwer demoliert. In der
Nähe des Hauses vom Bürger-
meister wurde ein großer Nuß-
baum mit etwa 50 cm Durch-
messer glatt ausgerissen und
mitgenommen. An der Stra-
ßenbrücke in der Dorfmitte
blieb dieser Baum hängen und
staute den ganzen Bach. Hier
wurde dann auch die Engener
Feuerwehr eingesetzt, die so-
fort nach Ausbruch des Unwet-
ters herbeigerufen wurde. Ins-
gesamt wurden in Bargen etwa
60 Obstbäume ausgerissen.

fast unerträgliche Schwüle. Jen-
seits der Juraberge ballten sich
schon am frühen Nachmittag
Wolken zusammen, doch maß
man im Hegau dieser Erschei-
nungwenig Bedeutung bei, weil
jeneGewitter über demKirchtal
meist derDonau zuziehen.Dies-
mal aber zog das Gewitter über
den Bergkamm herüber und
blieb dabei an den Kuppen des
Neuhewen (860 Mtr.) und des
Hewenegg (814 Mtr) hängen
und entlud sich dort mit aller
Gewalt. In kürzester Zeit stürz-
ten von den Höhen ungeheure
Wassermassen in die unterhalb
gelegenen Gemarkungen und
Dörfer Zimmerholz, Bargen
Mauenheim und in das ober-
halb der Talmühle sich hinzie-
hendeHattinger Tal.
Im Bargener Tal ist die Straße
völlig ausgewaschen, dernackte
Steinsatz ist heute Fahrbahn.
DievormaligeStraßendeckebe-
deckt Wiesen und Felder an der
Straße entlang mit Geröll und
Steinen. Arbeiter sind bereits
wieder mit dem Auffüllen der
Straße und der Reinigung der
Wiesen beschäftigt. In Mauen-
heim sind alle Pferdefuhrwerke
aufgeboten um Auffüllmaterial
für die Straßen herbeizuführen.
Am schlimmsten hauste das
Unwetter in Bargen: Der vom
Spitzenhof kommende Bach
war imNu ein einziger tosender
Fluß, der sein sonst 2 Meter
breites Bett auf 8 Meter aufriß
und auf eine ebensolche Höhe
anschwoll. Im Spitzengrund riß
das Wasser bis zu 3 Zentner
schwere Felsblocke mit sich.
Das kleineGeröll schwammmit,
als ob es sich um Holz gehan-
delt hätte und hat das durch
dasDorf Bargen ziehendeBach-
bett um 1 Meter aufgefüllt. Am
Bargener Rathaus wurde der
untere Teil des hölzernen Ab-
ortanbaues weggerissen, sodaß
die obereHälfte jetzt in der Luft

Wie wir bereits im Hauptteil
unserer gestrigen Ausgabe be-
richteten, hat das Unwetter am
Montagabendüber demoberen
Hegau schwere Schäden verur-
sacht. EineRundfahrt durch das
von demWetter betroffene Ge-
biet hat die gesamten Auswir-
kungen und Verheerungen sehr
deutlich gezeigt Der Montag
brachte in seinen Nachmittags-
stunden eine sehr drückende,

Am10. August 1936 suchte ein
verheerendesUnwetter die
EngenerOrsteile heim.Die
»Seekreis -Zeitung, Hegauer
Erzähler«,Heimatblatt des
Amtsbezirks Engen/Hegauer
undVolksblatt, berichtete in
der Ausgabe vom12August
1936, detailliert über die
schweren Schäden. Unten
stehendderOriginal-Text,
aufbereitet vonUlrich Claus.

Teil 2 der Serie»DasvergesseneUnwetter«vonUlrichClaus

AndenSchauplätzendesUnwetters

Impressum
Herausgeber:Stadt Engen, vertre-
ten durch Bürgermeister Frank
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Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Corinna Kraft, Tel. 07733/996594-
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heim, Tengen, Blumenfeld, Wat-
terdingen,Weil
Auflage: 10.810
KeinAmtsblatt erhalten?
0800999522 2

mailto:info@info-kommunal.de
mailto:kraft@info-kommunal.de
http://info-kommunal.de


HegauKurierMittwoch, 4. September 2024 Seite 19

Jahren angepflanzt wurden, da-
runter Ölfrüchte, Hanf und
Flachs. Das durchschnittliche
Jahresgehalt eines Arbeiters/
Angestellten betrug 1936 etwa
1.800 Reichsmark.

Engen. Nebenstehend die Ver-
sicherungsunterlagen, die von
den geschädigten Landwirten
nach demUnwetter eingereicht
wurden: Hier lässt sich ersehen,
welche Feldfrüchte in den30er-

Landwirte konntenEntschädigungbeantragen

ZerstörteErnte

führt die Wanderung mit vielen
schönen Ausblicken auf den
Überlinger See zurück zum Aus-
gangspunkt.
Mitzubringen sind ein Ruck-
sack-Vesper und Mineralwasser.
Die Wanderung dauert ca. 4
Stundenund ist auch für Kinder
geeignet.
Anmeldungen bitte an Wolf-
gang Merkle, Tel. 07733/9967211
oder unter wmerkle@live.de.

Engen. Am Sonntag, 29. Sep-
temberwandert der Skiclub En-
gen auf denHöhen des Überlin-
ger Sees. Start ist um 10 Uhr am
Edeka-Parkplatz in Engen. Da-
nach geht es in Fahrgemein-
schaften zum Haldenhof. Hier
startet die Wanderung über die
Sipplinger Höhe, vorbei an den
sieben Churfürsten zumCollege
Castle Spetzgart. Nach einer
Einkehr imHofcafé inHödingen

...mit demSkiclubam29. September

Herbstwanderung

mailto:wmerkle@live.de
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Ferienbetreuung
Die Stadt Engen bietet Schülerinnen und Schülern, die in Engen oder Welschingen die Grundschule besuchen und
deren Eltern berufstätig sind, eine umfassende Betreuung rund um die Schulferien an:

Ferien Zeitraum Betreuung Ende Anmeldefrist
Herbstferien 28.10.2024 bis 31.10.2024 13.09.2024

Die Betreuung erfolgt von Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) von 7:30 – 13:30 Uhr (ohne Mittagessen) oder
ganztägig von Montag bis Donnerstag 7:00 – 17:00 Uhr, Freitag 7:00 bis 16:00 Uhr (mit verpflichtendem Mittagessen).

Der tägliche Ausgangspunkt für die Betreuung ist die Grundschule in Engen, wobei angestrebt wird, mit den Kindern
so viel wie möglich nach draußen zu gehen und dabei auch kleinere Ausflüge zu unternehmen. Damit die Aktivitäten
und Projekte von den Betreuungskräften geplant und vorbereitet werden können, ist eine verbindliche Anmeldung bis
spätestens 6 Wochen vor Ferienbeginn vorzunehmen.

Die Kosten belaufen sich pro Kind und angefangener Woche auf 42,00 Euro für die Betreuung in der Gruppe mit
verlängerten Öffnungszeiten und 82,00 Euro für die ganztägige Betreuung. Diese sind auch bei kurzfristiger
Abmeldung zu entrichten. Eine Anmeldung kann grundsätzlich nur wochenweise erfolgen; die Inanspruchnahme von
einzelnen Tagen ist nicht möglich. Für Ausflüge, Aktivitäten usw. können weitere Kosten entstehen, die separat in
Rechnung gestellt werden und nicht in der Betreuungspauschale inbegriffen sind.
Das Mittagessen für die Ganztageskinder ist, mit Ausnahme der Tage, an denen Ausflüge stattfinden, verpflichtend.
Das Essensgeld wird nach der Beendigung der Ferienbetreuung zum Bezugspreis in Rechnung gestellt. Kinder,
welche die Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten besuchen, sollen ein ausreichendes Vesper mitbringen.

Für die Durchführung der Ferienbetreuung müssen mindestens 5 Anmeldungen je Gruppe vorliegen. Sollten weniger
Anmeldungen eingehen, muss das Betreuungsangebot leider ausfallen. Die Stadtverwaltung wird in diesem Falle
informieren.
Anmeldeformulare erhalten Sie als Download auf der Homepage www.engen.de/kinderbetreuung der Stadt Engen.
Diese müssen bis zur oben genannten Frist in der Kindergartenverwaltung abgegeben werden. Spätere Anmeldungen
können nicht berücksichtigt werden. Eltern von Kindern mit besonderem Förderbedarf (Inklusion) wenden sich bitte
direkt an die Kindergartenverwaltung.

Eine Anmeldebestätigung mit weiteren Informationen geht Ihnen nach Ende der Meldefrist schnellstmöglich zu.

Auskunft erteilen auch Heike Kunle, Telefon 07733 502-248, E-Mail: HKunle@engen.de und Esther Steinmaier,
Telefon 07733 502-217, E-Mail: ESteinmaier@engen.de, Hauptstraße 13 (Blaues Haus).

mailto:ESteinmaier@engen.de
mailto:HKunle@engen.de
http://www.engen.de/kinderbetreuung
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Melissa Schaaf vom Hunde-
sportverein. Plätze sind leider
komplett vergriffen. »Es wird
aber auch 2025 wieder ein Se-
minar geben«, verspricht der
Verein. Weitere Infos unter
www.hsv-engen.de«

kümmern sich aber ausschließ-
lich umdieBespaßungder Vier-
beiner und leichte Probleme
wie »Leineziehen«. »Wir sind
sehr froh, dass wir mit Katrins
Hilfe diese Lücke zumindest
verkleinern können«, betont

oder Artgenossen mit sich brin-
gen. Leider ist indiesemBereich
der Süden Deutschlands ganz
schlecht aufgestellt. Es gibt
zwar immer mehr gewerbliche
»Hundetrainer« und auch
Hundesportvereine - diese

Engen. Am vergangenen Wo-
chenende traten elf Starter
beim HSV Engen an, um sich in
den Sparten BH (Begleithunde-
prüfung) und BGH1 und BGH2
(nachfolgende Prüfungsstufe
zur BH) dem Urteil von Leis-
tungsrichter Uwe Ittner zu stel-
len.
Die Hitze war dabei eine wirkli-
che Herausforderung, die aber
dennoch alle elf Starter erfolg-
reichmeistertenunddabei sehr
schöne Vorführungen darbie-
ten konnten.
Die ersten Plätze konnten Luisa
Held bei der BGH1 und Ronja
Maier bei der BGH2 belegen. Ta-
gessieger der BH wurde Anna-
Lena Morscheck, Tagessieger
der BGH Melissa Schaaf.
Schon am kommenden Wo-
chenende steht das nächste
Highlight an: Katrin Scholz, be-
kannt aus Film und Fernsehen,
unter anderem. durch die Sen-
dung »Bunte Hunde«, kommt
den Verein erneut besuchen
und schult die Teilnehmer im
alltäglichen Umgang mit ihrem
Hund. Zielgruppe sind dabei die
»Chaoten«, die Themen wie
Aggression gegen Mensch und/

Begleithundeprüfungen fandenstatt - amWochenende istHundetrainerinKatrin Scholz zuGast

ErfolgreicheTeamsbeimHundesportvereinEngen

Hitze und Prüfungen top gemeistert haben: (von links) Katharina Post, Martina Saueressig, Anna-Lena Mor-
scheck, Jan Strauchmann, Jonas Keller, Melissa Schaaf, Luisa Held, Ronja Maier, Peter Lienhardt und Sarah Hohl-
wegler mit ihren vierbeinigen Partnern. Bild: HSV Engen

um 18 Uhr auf dem Sportgelän-
de in Welschingen. Das B-Team
spielt bereits am Freitag, 6.9.
um18UhraufdemSportplatz in
Liptingen gegen die SG Emmin-
gen-Liptingen.
AmSonntag, 8.9. hatdasC-Team
Heimrecht gegen den SC Gott-
madingen-Bietingen 2.
Anpfiff ist um 13:15 Uhr auf dem
Sportgelände in Welschingen.

(1:0und2:1) gelangesdemTeam
nicht, wenigstens einen Punkt
aus Hilzingen mitzunehmen. In
der letzten Minute bekam man
noch einen Elfmeter gegen sich
zum 2:3. Beide Tore für den HFV
erzielte David Adjei.
Am Samstag, 7. 9. bestreitet das
A-Team das Derby gegen den
Verbandsligaabsteiger FC Sin-
gen. Anpfiff der Begegnung ist

Chancen versiebten erneut die
GoBi-Akteure. In der 83. Minute
traf Florian Rösch ins leere Tor
zum Anschlusstreffer. Nach
einer guten Aktion gelang Raf-
faele Care gar das 2:2 (90.). In
derNachspielzeit köpfte Florian
Rösch eine Ecke knapp drüber.
Das hätte den Sieg für den He-
gauer FV bedeuten können.
Das B-Team erzielte einen wei-
teren Sieg. Mit 5:1 schlug man
die Reserve des VfR Stockach.
Nach dem 0:1-Rückstand erziel-
ten Lukas Beller (2x), Lars Som-
mer, FrancescoDaniele undAle-
xander Martin die Tore für den
Hegauer FV.
Der Start in die Saison ist mit
zwei Siegen in zwei Spielen ge-
lungen.
Im Auswärtsspiel in Hilzingen
unterlag das C-Team knapp mit
2:3. Nach zweimaliger Führung

Welschingen. Der Hegauer FV
begann selbstbewusster als der
Gastgeber. SC-Hüter Lars Strölin
nahm Tino Kohler den Ball vom
Fuß (3. Minute). Nach Zuspiel
vonMaximilianSchoppererziel-
te Jan Faude aus 16 Metern das
1:0 (6.). In der ersten Hälfte war
der Hegauer FV lediglich durch
einen Schuss von Florian Rösch
gefährlich, Strölin parierte (17.).
Ansonsten ließ der SC GoBi
fahrlässig sehr viel liegen. Silas
Tretthahn und Jan Faude waren
kurz vor dem Pausentee die
Vorbereiter zum 2:0 durch
Schopper (45.).NachdemWech-
selwurdederDeckel seitensder
Gastgeber nicht drauf gemacht,
Gelegenheiten gab es genü-
gend. In der 68. Minute blockte
Aaron May den Abschluss von
Markus Müller in letzter Sekun-
de (68.). Dienächstendrei guten

Hegauer FV spielte 2:2 gegenSCGoBi - B-Teamsiegt gegenStockach

Ausgleich in letzterMinute

AmkommendenWochenendefinden
folgende Spiele inWelschingen statt

Samstag, 7.9.
13 Uhr B1-Mädchen - SpVgg Greuther Fürth (DFB-Pokal)
18 Uhr Herren A-Team - FC Singen 04
Sonntag, 8.9.
13:15 Uhr Herren C-Team - SC Gottmadingen-B. 2
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Wann Was Wo / ÜL
Beginn
10er-Kurs

Montag
8:45 Uhr Qi Gong Gymraum Kiga

ÜL Angelika Wikenhauser
ab 23.09.24

10:15 Uhr Qi Gong Gymraum Kiga
ÜL Angelika Wikenhauser

ab 23.09.24

18:00 Uhr Jumping Fitness Hohenhewenhalle
ÜL Andrea Böhm

ab 09.09.24

19:00 Uhr Functional
Outdoor Fitness

Outdoor
ÜL Andrea Böhm

ab 09.09.24

19:00 Uhr Bodyforming Hohenhewenhalle
ÜL Andrea Born

ab 09.09.24

Dienstag
8:30 Uhr Pilates Gymraum Kiga

ÜL Diana Bressem
ab 10.09.24

18:00 Uhr Yoga Bürgerhaus Anselfingen
ÜL Linda Seiler

ab 10.09.24

Mittwoch
8:30 Uhr Rücken-Fitness Gymraum Kiga

ÜL Simone Keller
ab 18.09.24

9:30 Uhr Rücken-Fitness Gymraum Kiga
ÜL Simone Keller

ab 18.09.24

18:00 Uhr Jumping Fitness Hohenhewenhalle
ÜL Josi Trappiel

ab 18.09.24

19:00 Uhr ZUMBA®Fitness Hohenhewenhalle
ÜL Tanja Klöpfer

ab 11.09.24

19:00 Uhr Den Rücken
stärken

Bürgerhaus Anselfingen
ÜL Maren Cindric

ab 11.09.24

20:00 Uhr STRONG Nation Hohenhewenhalle
ÜL Andrea Böhm

ab 11.09.24

Donnerstag
18:00 Uhr Full body Workout Hohenhewenhalle

ÜL Claudia Glavan
ab 12.09.24

18:00 Uhr Pilates Gymraum KiGa,
ÜL Diana Bressem

ab 12.09.24

19:00 Uhr Jumping Fitness Hohenhewenhalle
ÜL Dragana Reccia

ab 12.09.24

leiterInnen können auch die
wöchentlichen Übungsstunden
(Eltern-Kind-Turnen, Vorschul-
kinder und alle weiteren Kin-
der- und Jugendturnstunden -
sowohlinderHohenhewenhalle,
als auch im Bürgerhaus in An-
selfingen -, die Gymnastikstun-
den der Seniorinnen und Senio-
ren, das Fitnesstraining für
Männer und alle weiteren Er-
wachsenen-Gymnastikstunden
nach den Sommerferien be-
sucht werden. Die Stunden fin-
den wie gewohnt an den bishe-
rigen Wochentagen und zur
gewohnten Uhrzeit statt.
Bei Fragen zu allen Kursenwen-
den sich Interessierte bitte an
die TG Geschäftsstelle unter Tel.
07733/504717 oder per Mail an
tgwelschingen@hegaudata.de.
Weitere Infos finden sich unter
www.tgwelschingen.de.

Nebenstehend die 10er-Kurse
auf einen Blick.

Welschingen. Die TG Welschin-
gen startet nach der Sommer-
pause mit einem umfassenden
Kurs- und Übungsstundenan-
gebot sportlich in denHerbst.

Buchung ganz einfach über die
Homepage oder persönlich in
der Geschäftsstelle

Die Teilnahme an den Gesund-
heits- und Fitnesskursen müs-
sen über die Homepage www.
tgwelschingen.de gebucht wer-
den. Alternativ kann man sich
auch persönlich bei der Ge-
schäftsstelle der TGW zu den
Geschäftszeiten (donnerstags,
18 Uhr) anmelden. Die Anmel-
dung kann bereits online auf
der Homepage der TG Wel-
schingen vorgenommen wer-
den.

Fitness für alle Altersklassen

Dank der engagierten Übungs-

UmfangreichesKursangebot startet

MitderTGWelschingen
sportlich indenHerbst

spannende und faire Fußball-
spiele«, dankte nach der Sie-
gerehrung der Vorsitzende des
RV Edelweiß Bittelbrunn, Sa-
scha Teloy, allen die es ermög-
licht hatten, durch tatkräftige
Unterstützung, durch Spenden
und einfach nur Hand anlegen,
dass dieses Turnier Bestandhat.

Mannschaft vom Fanfarenzug.
Die »Torschützenkanone« si-
cherte sich Tobias Küchler aus
Welschingen. »Ein herzliches
Dankeschön auch an die
Schiedsrichter und die Spieler.
Wenn solche Veranstaltungen
Spaß machen, dann kommt
unterm Strich eines heraus -

gegen Neuhausen. Im Spiel um
Platz drei bezwang Zimmerholz
die Mannschaft aus Welschin-
gen, 5. wurde die Mannschaft
aus Anselfingen, 6. Stetten, 7.
die »Stadtmusikanten«, 8. die
»Storchenbeine«, 9. die »Bolz-
platzbomber«, 10. Ehingen, und
auf dem 11. Platz landete die

Bittelbrunn. Bei Temperaturen
um bis zu 30 Grad kamen nicht
nur die Fußballer ins Schwitzen.
Für reichlich Essen und vor al-
lem Trinken war für diesen Tag
bestensvorgesorgt. VomBurger
bis hin zu Kaffee und Kuchen
gab es reichlich Auswahl.
Es gab viele spannende und vor
allem faire Matches. Außer mit
ein paar Pflastern und Kühl-
kompressen brauchten die Hel-
fer vom Roten Kreuz an diesem
Tag nicht viel.
Soqualifizierten sich schließlich
Welschingen, Zimmerholz, Neu-
hausen und Bittelbrunn für die
Halbfinalspiele. ImFinaleunter-
lagdannschließlichBittelbrunn

12Mannschaftenhatten sich
für dieses Turnier imVorfeld
gemeldet. AmSonntag, 11.
August,waren es dann
schließlichnoch elf Teilneh-
mende, da die»Gießböck«,
ihreMannschaft zurückgezo-
genhatten. Pünktlich um10
Uhr erfolgte der Anpfiffdes
erstenMatches.

Beim41. Grümpelturnier desRVEdelweißBittelbrunngewanndieMannschaftausNeuhausen

SpannendeundfaireBegegnungen

Der RV Edelweiß dankt allen Helfern und Spielern und gratuliert der Siegermannschaft Neuhausen zum Gewinn
des Grümpelturniers. Bild: RV Edelweiß

http://tgwelschingen.de
mailto:tgwelschingen@hegaudata.de
http://www.tgwelschingen.de
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halle, Donnerstag, 17.30 Uhr,
Ehingen
D-Jugend weiblich: Jenny Her-
tenstein/Luisa Ackermann,
Dienstag, 16.30, Donnerstag, 16
Uhr, Ehingen
C-Jugend männlich: Christian
Wüst/MarvinLickert,Montag, 17
Uhr, Freitag, 17 Uhr, Ehingen
B-Jugend weiblich: Jenny Her-
tenstein/Markus Esser, Diens-
tag, 17.45 Uhr, Ehingen, Don-
nerstag, 18 Uhr, Hegau
Sporthalle
B-Jugend männlich: Jonas
Schmidt/Sascha Teloy, Montag,
19.30 Uhr, Ehingen, Donnerstag,
19.30 Uhr, Hegau Sporthalle
A-Jugend weiblich: Jörg Acker-
mann/Marc Plesse, Dienstag,
17.45 Uhr, Ehingen, Donnerstag,
18 Uhr, Hegau Sporthalle
A-Jugend männlich: Julian
Küchler/Zeljko Matacic, Montag
und Donnerstag, 19 Uhr, Ehin-
gen
Leichtathletik: Abteilungslei-
tung Thomas Kamenzin
Während der Stadion-Sanie-
rung findet das Training nach
Absprache an der Grundschule,
in der Hegau-Sporthalle oder in
Steißlingen statt.
Schüler U-8 (ab 1. Klasse)/U10,
Jahrgang 2014 und jünger:
Montag 17.30 Uhr, Magdalena
Meßmer/Tatjana Czombera/
Stefan Kaiser
Schüler U-12, Jahrgang 2012/
2013: Nicole Minge/Isabel
Meier-Lang/Annette Rieder,
Montag und Donnerstag, 17.30
Uhr
Schüler U-14 Jahrgang 2010/
2011: Thomas Kamenzin/Achim
Arians Montag und Mittwoch,
Donnerstag, 18 Uhr
Schüler U-16 bis Aktive Jahr-
gang 2009 und älter: Thomas
Kamenzin/Achim Arians, Mon-
tag und Mittwoch, Donnerstag
18 Uhr und Freitag 17.30 Uhr,
nach Absprache
Sportabzeichen (im Sommer-
halbjahr bis 1. Oktober) Don-
nerstag, 18.30 Uhr, Anita Herzig,
nach Ansage.

halle (Teil 2), Freitag, 14 Uhr, vor-
übergehend Hegau Sporthalle
West-Teil
Geräte-Wettkampf-Turnen
I-IV: Friederike Vetter/Christine
Rath, Montag/Freitag, 16 Uhr,
vorübergehend Hegau-Sport-
halleWest-Teil
Dance4Minis ab sechs Jahre:
Sabrina Küchler/Mayenna Far-
man, Dienstag, 17 Uhr, Kondi-
tionsraumHegau Sporthalle
Dance4Kidsabacht Jahre:Gioia
Verchio, Mittwoch, 17.30 Uhr,
Konditionsraum Hegau Sport-
halle
Dance4Teens: Mayena Farman,
Dienstag, 18 Uhr, Konditions-
raumHegau Sporthalle
Indoor-Klettern ab 3. Klasse:
Ann-Kathrin Bach/Jenny
Schnetzler, Samstag, 9.30 Uhr,
einmal monatlich, 1. Training
am 16. November, Hegau Sport-
halle
Circus-Casanietto ab sieben
Jahre: Christiane Schlenker/
Muriel Weisensel/Emma Hau-
ber, Einsteiger: Gruppe 1: Don-
nerstag, 16.30 Uhr, Gruppe 2:
Donnerstag, 17.30 Uhr, Fortge-
schrittene: Donnerstag, 18.30
Uhr, Bürgerhaus Zimmerholz
Basketball zehn bis 13 Jahre:
Basil Waizenegger/Leonard
Schikora, Mittwoch, 19 Uhr, vor-
übergehend Hegau Sporthalle
Ost-Teil
Basketball 14 bis 16 Jahre: Basil
Waizenegger/Leonard Schikora,
Mittwoch, 20 Uhr, vorüberge-
hendHegau Sporthalle Ost-Teil
Handball: Abteilungsleitung
SandraMast
Minis gemischt ab vier Jahre:
Christine Lihs, Freitag, 16 Uhr,
Hegau Sporthalle
F-Jugend gemischt: Michelle
Gammersbach/Sandra Mast,
Freitag 16 Uhr Hegau Sporthalle
E-Jugend 1gemischt:Meike Gü-
nert/Sandra Wiedennmaier,
MontagundDonnerstag, 16Uhr,
Ehingen
E-Jugend II gemischt: Oliver
Schmidle/Christof Nutz, Diens-
tag 16.30 Uhr, Freitag 17.30 Uhr,
Hegau Sporthalle,
D-Jugend 1 gemischt: Sascha
Teloy/Alexa Stärk, Montag, 17.30
Uhr, Donnerstag, 17.30 Uhr,
Ehingen
D-Jugend II gemischt: Florian +
Jasmin Geissler/Marvin Kraft,
Dienstag, 18 Uhr, Hegau Sport-

Kleinkinderbereich gelten Kind
und Elternteil als eine Person,
ältere Geschwisterkinder kön-
nen nur in Ausnahmefällen und
sofern Platz ist, zum Turnen
mitgebracht werden. Daher ist
es in allen Gruppen unumgäng-
lich, sich beim Übungsleiter ab-
zumelden.
Teilweise ergeben sich die Na-
men der jugendlichen Helfer
erst nach Bekanntgabe deren
Stundenpläne und werden
dann auf der Homepage des
Vereins entsprechend veröf-
fentlicht.
Weitere Infos sowiedie Telefon-
nummern der jeweiligen
Übungsleiter erhalten Interes-
sierte bei der Geschäftsstelle/
VereinsvorstandMaritaKamen-
zin, Tel. 07733/9771847, geschae
ftsstelle@tv-engen.de oder auf
der Homepage im Internet
unter www.tv-engen.de.

Krabbelmäuse ab sechs Mona-
te: Manuela Palmieri, Donners-
tag, 16 Uhr, Stadthalle (Bühnen-
Teil), Start am 19. September
Turnzwerge ab circa einem
Jahr:GülcanMehmed,Donners-
tag, 17 Uhr, Stadthalle (Bühnen-
Teil), Start am 19. September
Eltern-Kind-Turnen II, zwei bis
drei Jahre: Christina Maier,
Mittwoch, 17 Uhr, vorüberge-
hend Stadthalle (Teil 2)
Eltern-Kind-Turnen I, drei bis
vier Jahre: Lisa Sieburger, Mitt-
woch, 16 Uhr, vorübergehend
Stadthalle (Teil 2)
Kinderturnen I und II: Shafika
Farman/Jenny Schnetzler/Jo-
hanna Mayer/Lina Schmidt,
Montag, 17.15 Uhr, Stadthalle
(ganze Halle)
Vorschulturnen I: Marita Ka-
menzin/Anna Bürßner, Montag,
16.15 Uhr, Stadthalle (Teil 2)
Integration durch Sport: Chris-
ta Sprenger, Dienstag, 17.15 Uhr,
Stadthalle (Teil 2)
Sport für Kids 1./2. Klasse: Feli-
citas Wohland/Lydia Dreher,
Montag, 13.55 Uhr, Stadthalle
(Bühnen-Teil)
Sport für Kids 3./4. Klasse: Feli-
citas Wohland/Lydia Dreher,
Montag, 14.55 Uhr, Stadthalle
(Bühnen-Teil)
Geräte-Wettkampf-Turnen V:
Marita Kamenzin/Lena Brend-
le/Emia Wangerin, Mittwoch,
15.45Uhr, vorübergehendStadt-

Engen. Der TV Engen ist froh,
sein bestehendes Angebot in
den Nachmittags- und frühen
Abendstunden aufrechterhal-
ten zu können. Immerhin kann
er, im Gegensatz zu umliegen-
den Sportvereinen, die Hallen
größtenteils kostenlos nutzen,
was sich auch auf die humanen
Mitgliederbeiträge auswirkt. Im
Kinder- und Jugendbereich
kommt lediglich in den Abtei-
lungenLeichtathletik,Handball,
Geräte-Wettkampf-Turnen und
ab 2025 Basketball, zusätzlich
zum Jahresbeitrag, ein geringer
Spartenbeitrag hinzu.
Die meisten Kindersportgrup-
pen starten in der 1. Schulwo-
che, diese werden bis zur Ein-
schulung hin mit Stichtag 30.
Juni organisiert, das heißt, Kin-
der, welche ab dem 1. Juli bis
zum30. JunidesFolgejahresge-
boren sind, werden zusammen
in einer Gruppe eingeteilt. Im

ImneuenSchuljahr bietet der
TVEngen, nachfolgendes
Komplett-Angebot anKinder-
und Jugendsportgruppen an.
Durchdiewiederholte Erneue-
rungdes Sportbodens in der
Anne-Frank-Sporthalle
ergeben sich voraussichtlich
bisMitteOktober geänderte
Trainingsorte.

ÜbungszeitendesTVEngen imneuenSportjahr

SportfürKinder-undJugendliche

Engen. AmDonnerstag, 12. Sep-
tember, findet im Foyer der He-
gau Sporthalle um 18 Uhr die
diesjährige Jugendsitzung des
Turnvereins Engen 1847 e.V.
statt. Zur satzungsgemäßenSit-
zung lädt neben der Vorsitzen-
den Marita Kamenzin, die Be-
reichsverantwortliche für die
Jugend, Magdalena Meßmer,
alle TV-Jugendlichen zwischen
dem vollendeten 12 und 18 Le-
bensjahr ein. Auf der Tagesord-
nung steht auch der geplante
TV-Jugend-Herbstausflug.
Marita und Magdalena freuen
sich auf die interessierte TV-
Sportjugend in geselliger Run-
de. Die Tagesordnung ist auf der
TV-Homepage eingestellt. Infos
und Fragen unter 07733-
9771847 oder geschaeftsstel
le@tv-engen.de.

Jugendsitzung
TVEngen

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

http://en.de
mailto:ftsstelle@tv-engen.de
http://www.tv-engen.de


HegauKurier Mittwoch, 4. September 2024Seite 24

AquaFitness,Block32024: Jana
Ritter, Ort noch unklar, wird im
Hegaukurier und auf der TV-
Homepage veröffentlicht. Trai-
ning voraussichtlich: Mittwoch,
18.30 bzw. 19.30 Uhr
Donnerstag:
Zumba Donnerstag, Block 3
2024: Melissa Jones, 18.30 Uhr
Stadthalle Teil 2
Nordic Walking: Gisela Merkel,
18.30 Uhr, P&R-Parkplatz, Ände-
rungen werden imHegaukurier
rechtzeitig veröffentlicht
Sportabzeichen (im Sommer-
halbjahr bis 1. Oktober) 18.30
Uhr, Anita Herzig, Ort wird be-
kannt gegeben
Handball Damen HSG: 19 Uhr
Ehingen
Volleyball: Dirk Buckendahl, 20
Uhr, Hegau Sporthalle Mittel-
Teil
Badminton: Frank Rosenfeld,
20 Uhr, Hegau Sporthalle Ost-
Teil
Freitag:
Handball Damen (ab 17 Jahre):
Petra Gessler, 19 Uhr, ganze He-
gau Sporthalle
Handball Herren (ab 17 Jahre):
Michael Schnitzer/Niklas Wi-
ckenhauser, 20.30 Uhr, ganze
Hegau Sporthalle

Fit & Gesund +/-65: Beatrix
Maier, 17 Uhr, vorübergehend
Bürgerhaus Bittelbrunn
Handball Damen HSG: 19 Uhr,
Ehingen
Handball Damen (ab 17 Jahre):
Petra Gessler, 19.30 Uhr, ganze
Hegau Sporthalle
Strong Nation Dienstag:Melis-
sa Jones, 19.30 Uhr, Konditions-
raumHegau Sporthalle
Pilates,Block32024:LindaGeb-
hart, 19.45Uhr,StadthalleTeil2
Handball Herren (ab 17 Jahre):
Michael Schnitzer/Niklas Wi-
ckenhauser, 20.30 Uhr, ganze
Hegau Sporthalle
Mittwoch:
Hatha-Yoga Bittelbrunn, Block
3 2024: Beatrix Meier, Gruppe I:
8.15 Uhr, Gruppe II: 10 Uhr: Bür-
gerhaus Bittelbrunn
Stretching: Bettina Rosenfeld,
18 Uhr, vorübergehend Foyer
Hegau Sporthalle oder draußen
Fit & Gesund +/-50: Katrin
Heitzmann, 18.30 Uhr, vorüber-
gehend Stadthalle Teil 2
Kundalini-Yoga Engen, Block 3
2024: Ramona Marks, Gruppe I:
18.30 Uhr.
Gruppe II: 20.15 Uhr, Proberaum
Stadtchor Kloster St. Wolfgang
2. OG.

Montag:
Nordic Walking: Gisela Merkel,
8.15 Uhr, P&R-Parkplatz, Ände-
rungen werden imHegaukurier
rechtzeitig veröffentlicht
Leichtathletik Aktive: Winfried
Herzig/Thomas Kamenzin, 18
Uhr, nach Ansage während der
Sanierung des Hegau Stadion,
im Winter je nach Witterung in
der Hegau Sporthalle
Bodyfitness: Laura Weisensel,
18.30 Uhr, vorübergehend
Stadthalle Bühnen-Teil oder
draußen
Rücken-Fit: Marita Kamenzin,
19 bzw. 20 Uhr, vorübergehend
Foyer Hegau Sporthalle oder
draußen
Volleyball: Dirk Buckendahl, 19
Uhr, Hegau Sporthalle Mittel-
Teil
Fit & Fun für Jedermann:Marco
Zeller, 19.30Uhr, vorübergehend
Stadthalle Bühnen-Teil oder
draußen
Basketball ab 17 Jahre: Stefan
Vetro, 20.30 Uhr, vorüberge-
hend Stadthalle Teil 2 oder
draußen beim Stadthalle-Ska-
terplatz
Faustball: Volker Sauter, 20.30
Uhr, ganze Hegau Sporthalle
Dienstag:
Fit & Gesund +/-75: Ursula
Maier, 17.45 Uhr, vorübergehend
Foyer Hegau Sporthalle
Zumba Dienstag, Block 3 2024:
Nathalie Ziegler, 18.30 Uhr,
Stadthalle, Teil 2

Engen.FürdieMitgliederdes TV
Engen fällt für die Angebote
Leichtathletik und Handball ein
geringer zusätzlicher Sparten-
beitrag an, welcher mit dem
Mitgliedsbeitrag eingezogen
wird. Für die Kursangebote
Zumba, Strong Nation, Pilates,
Hatha- und Kundalini-Yoga, so-
wie Aqua Fitness fällt für Mit-
glieder neben dem Jahresbei-
trag lediglich eine geringe,
zusätzliche Kursgebühr an. Die
Buchung der Kurse läuft über
das Yolawo-Buchungssystem
über die TV-Homepage. Die
Kursgebühren werden über ein
SEPA-Lastschriftmandat nach
der 3. Trainingseinheit direkt
eingezogen. Alle übrigen Ange-
bote sind mit dem Jahresbei-
trag abgedeckt. Weitere Infos
sowie die Telefonnummern der
jeweiligen Übungsleiter erhal-
ten Interessierte bei der Ge-
schäftsstelle/Vereinsvorstand
Marita Kamenzin, Telefon
07733/9771847, geschaeftsstel
le@tv-engen.de oder unter
www.tv-engen.de.

NachstehenddasKomplett-
Angebot imErwachsenenbe-
reich des TVEngen auf einen
Blick. Durchdiewiederholte
Erneuerungdes Sportbodens
in der Anne-Frank-Sporthalle
ergeben sich voraussichtlich
bisMitteOktober geänderte
Trainingsorte.

VieleAngebotedesTVEngen imneuenSportjahr

SportfürErwachsene

dion nach Welschingen kom-
men wird. Sicherlich eine
Herausforderung für die neu
aufgestellte junge U17 des He-
gauer FV. Von den erfahrenen
Spielern der letzten Saison sind
leider nur wenige altersbedingt
im Kader, und dennoch ist das
Trainerteam sicher, dass es
Chancengibt, auch in der neuen
Zusammensetzung gegen die
Fürther zu bestehen. Schließ-
lich liegt der Reiz im Pokal ge-
nau da: Klein darf groß ärgern,
wenn alles zusammenpasst.
Dementsprechend freut sich
das Team auf ein erstes Saison-
highlight nach einer guten Sai-
sonvorbereitung.
DasTeamwünscht sichvieleZu-
schauer, eine gute Leistung und
natürlich eine gehörige Portion
Spielglück, damitder Traumvon
Runde 2 in Erfüllung gehen
kann

Welschingen. DFB Pokal klingt
bekannt und dennoch handelt
es sich hierbei um einen neuen
Wettbewerb. Nach der Abschaf-
fung der Juniorinnen Bundesli-
ga hat der DFB einen deutsch-
landweiten Wettbewerb
eingeführt, den DFB Pokal der
Juniorinnen. Hierfür waren alle
ehemaligen Bundesligisten di-
rekt qualifiziert und zusätzlich
durfte jeder Landesverband er-
gänzend einen Teilnehmer be-
stimmen. Da die Juniorinnen
des Hegauer FV in den letzten
Jahren in Südbaden hinter dem
SC Freiburg immer zweitstärks-
te Kraft waren, wurden sie vom
SBFV hierfür ausgewählt. Dem-
entsprechend groß ist die Vor-
freude auf dieses Event, auch
weil mit der Spvgg Greuther
Fürth ein namhafter Gegner am
kommenden Samstag, 7. Sep-
tember, um 13 Uhr in das Sta-

Sie spielenamSamstagumdenDFBPokal Juniorinnen

PremierefürHFVJuniorinnen

Engen. Der Skiclub Engen lädt
herzlich alle Mitglieder, Gönner
und Freunde zur diesjährigen
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 20. Sep-
tember, um 19.30Uhr in das Im-
pulshaus Engen, Goethestraße
1, ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Tätigkeits- und Re-
chenschaftsberichten auch
Teilwahlen der Vorstandschaft.
Wünsche und Anträge können
schriftlichbisMittwoch, 18. Sep-
tember eingereicht werden. Die
Vorstandschaft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

Jahreshaupt-
versammlung

Skiclub Engen

Engen. Die Sommerpause ist
vorbei, die neue Skisaison naht
mit großen Schritten und es ist
Zeit, den Körper für den Spaß
auf den Brettern fit zu machen
bzw. zu halten. Das effektive
Sportprogramm, das auch für
Nicht-Skifahrer geeignet ist,
stärkt die Ausdauer, kräftigt die
gesamte Muskulatur und ver-
bessert die Koordination und
Beweglichkeit. Die Skigymnas-
tik beginntwieder amDonners-
tag, 12. September, um20Uhr in
der Stadthalle in Engen und
Neueinsteiger sind herzlich
willkommen.
Mehr Infos unter www.skiclub-
engen.de

Skigymnastik startet
Skiclub Engen

http://en.de
mailto:le@tv-engen.de
http://www.tv-engen.de
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Goldene Hochzeit konnten Walter und Christine Schnetzler aus
Engen am 30. August feiern. Christine Schnetzler wurde in Engen geboren
und ihr Mann in Messkirch. Bürgermeister Frank Harsch gratulierte dem
Paar und überreichte die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

60 Jahre verheiratet sind Ingrid und Karl Sigwart aus Engen am
28. August. Ingrid Sigwart wurde in Cammin geboren und ihr Mann in
Mühlhausen/Elsaß. Er zog in den 40er-Jahren nach Engen und sie wohnt
seit Anfang der 50er-Jahren in Engen. Bürgermeisterstellvertreter Armin
Höfler gratulierte dem Jubelpaar und überreichte die Gratulationsurkun-
de des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Senioren imgoldenenAlter ( die sogenannten Goldagers) halten sich jung und fit mit Singen. Wieder
fand ein fröhlicher Nachmittag, bei Oldies und Schlager mit H.P. Röttele statt, dessen Motto es ist. »Wer den Text
nicht kann, singt >lalala<«. Mit Freuden sehen die Veranmstalter »Senioren für Senioren«, dass die Gruppe
stetig wächst. Bild: Senioren für Senioren

Hegau. Jugendliche im Alter
zwischen 17 und 25 Jahren, die
nicht sofort einen Ausbildungs-
platz finden, sollten sich bei der
Agentur für Arbeit als ausbil-
dungsplatzsuchend melden.
Dennwas viele nichtwissen: Die
Ausbildungsplatzsuche kann
bei der gesetzlichen Rentenver-
sicherung angerechnet werden
und spätere Rentenansprüche
mitbegründen. Keine Rolle
spielt übrigens, ob ein Schulab-
schluss vorliegt oder während
der Suche Leistungender Agen-
tur für Arbeit bezogen werden.
Wer bei der Ausbildungsplatz-
sucheälter als 25 ist, kann inbe-
stimmten Fällen trotzdem An-
rechnungszeiten hinterlegen.
Zur Abklärung empfiehlt sich
eine individuelle Beratung
durch die Deutsche Rentenver-
sicherung. Weitere Infos auf
www.rentenblicker.de, dem Ju-
gendportal der Deutschen Ren-
tenversicherung, oder unter Tel.
0800-1000 4800.

Ausbildungs-Suche
zählt fürRente

Dt. Rentenversicherung

http://www.rentenblicker.de
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Eiserne Hochzeit feierten Kurt und Margritt Meßmer aus Wel-
schingen am 29. August. KurtMeßmer wurde inWelschingen geboren und
seine Frau in Engen. Bürgermeister Frank Harsch gratulierte dem Jubel-
paar zu diesem außergewöhnlichen Hochzeitstag und überreichte die
Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

Bild: Stadt Engen

Die neue Boulebahn im Stadtgarten findet großen An-
klang. »Bei jedem Zusammentreffen werden es immer mehr begeisterte
Boule-Spieler. Der Stadtpark wird sehr belebt«, freut sich die Vorsitzende
der »Senioren für Senioren«, Ulrika Hirt. Nächster Termin ist Montag, 16.
September, ab 16 Uhr. Bild: Senioren für Senioren.

der Ärztin. Neben einer Einsicht
in die Unterlagen direkt vor Ort
kann der Patient auch immer
Kopien in Papierform oder digi-
tale Abschriften von den Unter-
lagen verlangen. Die Kosten für
die Kopien, zum Beispiel für
Papier und den Druck oder für
eine CD sowie den Versand,
muss jedoch der Patient über-
nehmen.
Die Musterbriefe der Verbrau-
cherzentrale funktionieren
interaktiv und sind hier zu fin-
den: www.verbraucherzentrale.
de/musterbriefe.

Hegau. Patientinnen und Pa-
tienten haben immer das Recht
ihre Behandlungsunterlagen
einzusehen – und Kopien zu
verlangen. Dabei ist es ganz
egal, ob es sich um Röntgenbil-
der, Patientenakten oder eine
Kostenaufklärung handelt.
Deswegen stellt die Verbrau-
cherzentrale drei Musterbriefe
zur Verfügung, welche die An-
frage nach diesen Unterlagen
erleichtern. Generell gilt: Die
Originalunterlagen bleiben im-
mer beim bisherigen behan-
delnden Arzt beziehungsweise

MusterbriefederVerbraucherzentrale

Patientenakteanfordern

gibt zu wenige Krippen- und
Heimplätze. Familien sind stark
belastet durch die schwierige
Vereinbarkeit vonBeruf und Fa-
milie. Besonders Frauen sind
von der Situation betroffen. Die
Fürsorge-Arbeit zu Hause ist
immer noch ungleich zwischen
den Geschlechtern verteilt und
Frauen arbeiten häufiger in
schlecht bezahlten sozialen Be-
rufen. Der Frauensonntag
möchte das Kümmern und Für-
sorgen sichtbar machen und
dem Thema Aufmerksamkeit
schenken. Ohne Fürsorge geht
nichts - nicht in der Familie,
nicht in der Gemeinde, nicht in
der Welt. Wie schaffen wir es,
füranderezusorgenundgleich-
zeitig auf uns selbst zu achten?
Darum geht es im diesjährigen
Gottesdienst zu dem alle Inter-
essierten herzlich willkommen
sind.
Das ökumenische Team freut
sich auf viele Interessierte und
lädt im Anschluss an den Got-
tesdienst herzlich ein zum Kir-
chenkaffee, um bei Getränken
und Gebäck zu verweilen und
miteinander ins Gespräch zu
kommen.

Engen.»Sorgt Euch nicht! - wer
dann?« Dieses Motto und die
Geschichte der Marta aus dem
Lukasevangelium (10, 38-42)
steht dieses Jahr im Mittel-
punkt des Gottesdiensts zum
Frauensonntag, der am 15. Sep-
tember um 10 Uhr in der evan-
gelischen Auferstehungskirche
in Engen gefeiert wird. Sich sor-
gen, kümmern, Acht geben,
pflegen, Zuwendung - im Engli-
schen gibt es dafür einen zu-
sammenfassenden Begriff:
»Care«. Care ist die Pflege der
demenzkranken Mutter im
eigenen Zuhause, für die man
die bezahlte Arbeitszeit redu-
ziert hat. Care ist die Zuberei-
tung des Mittagessens für die
Kindergartengruppe, gering be-
zahlt, aber mit geregelten
Arbeitszeiten. Care ist das
Schreiben des Einkaufszettels,
wenn die Feiertage bevorste-
hen. Care ist das Arbeiten im
deutschen Pflegeheim, um die
Familie auf den Philippinen fi-
nanziell unterstützen zu kön-
nen. Und Care ist noch vieles
mehr. Unsere Gesellschaft be-
findet sich in einer Care-Krise,
Pflegekräfte sind überlastet, es

Gottesdienst zumFrauensonntagam15. September

Care-Krise imBlick

Das ökumenische Team lädt am Sonntag, 15. September, zum Gottes-
dienst zum Frauensonntag und lädt im Anschluss herzlich ein, bei Geträn-
ken und Gebäck miteinander ins Gespräch zu kommen. Bild: privat

Engen.Die»Senioren für Senio-
ren« laden am Freitag, 13. Sep-
tember, zu einer Kräuterwande-
rung imRehletal ein. Treffpunkt
zur Bildung von Fahrgemein-
schaften ist um 13.30 Uhr am
Felsenparkplatz.
Alle SeniorInnen aus Engen und
den Ortsteile sind herzlich ein-
geladen. Infos: Tel. 07733/6812.

Kräuterwanderung
Senioren für Senioren

Engen. Der Mittwochstreff
kommt am Donnerstag, 12.9., 15
Uhr, an der ev. Kirche zur Füh-
rung mit Jürgen Schwedler
durch die Kirche zusammen.
Anschließender Austausch im
Gemeindehaus. Gäste willkom-
men.

Führung
undAustausch

Mittwochstreff
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Welschingen. In der Alten Kir-
che in Welschingen findet am
Mittwoch, 11. September, um 19
Uhr der nächste Lobpreis mit
Patrick Allweiler statt (Dauer
circa 45 Minuten). Die Besucher
möchten diesen Abend nutzen,
um sich bewusst Zeit für Gebet
und Lobpreis zu nehmen. Alle
sind eingeladen, die Herzen zu
öffnen und miteinander die
Stimme zu erheben, um die
Herrlichkeit Gottes zu erfahren
und in Gemeinschaft den Herrn
zu loben, zu preisen und seine
Größe und Güte zu feiern.

Lobpreis
Alte Kirche Welschingen

aber anspruchsvoll, deshalb ist
Selbststudium vor Probenbe-
ginn und lückenlose Teilnahme
andenProbenbis auf eine Fehl-
probe Voraussetzung«, so der
Hinweis der Kirchenmusikerin.
DieProbenfinden jeweilsdiens-
tags von 20 bis 22 Uhr imBRIGG
(Conradygruppe), Hauptstraße
63 in Gottmadingen, statt.

Das große Konzert findet am
16. März 2025 statt

Beginn ist am 5. November, im
Dezember ist wegen Advent
undWeihnachten Pause, am 14.
Januar 2025 werden die Proben
wieder aufgenommen und
durchgängig (auch am Fas-
nachtsdienstag) bis zum Kon-
zert stattfinden. Ein Chorwo-
chenende ist von 24. bis 26.
Januar 2025 geplant. Den 14. bis
16. März sollten sich die Sänger-
Innen für die Haupt- und Gene-
ralprobe/Konzert frei halten.
Die Noten für die Kantate kön-
nen entweder erworben (Kla-
vierauszug 11,50 Euro, Chor-
stimme 5,90 Euro) oder
geliehenwerden (nurChorstim-
me) - bitte bei der Anmeldung
angeben.

Anmeldungen ab sofort

Die Ausgabe der Noten findet
am 1. Oktober zwischen 19.30
und 20.30 Uhr im BRIGG in
Gottmadingen statt. »Ich freue
mich sehr auf dieses Chorpro-
jekt unddas gemeinsameMusi-
zieren«, blickt Sabine Kotzerke
voraus. Anmeldungen sind bis
20. September unter chorpro
jekt@icloud.com (bitte Name,
Stimmlage und Telefonnum-
mer angeben)möglich.

beladen sind, weil sie einen
kranken Menschen begleiten,
entstand in ihr der Wunsch, ge-
nau für diese Menschen eine
Art »Trost-Konzert« zu konzi-
pieren. Sabine Kotzerke entwi-
ckeltedie Ideeweiterundnahm
Kontakt mit entsprechenden
Stellen auf - daraus entstand
nununter der Schirmherrschaft
und Organisation des Hospiz-
vereins Singen und Hegau e. V.
das Chorprojekt »Ich hatte viel
Bekümmernis«. Diese berüh-
rende Kantate (BWV 21) von Jo-
hann Sebastian Bach soll am
Sonntag, 16. März 2025, um 17
Uhr in der Barockkirche St. Pe-
ter und Paul in Hilzingen zur
Aufführung kommen. Die zwei
Teile der Kantate umrahmten
ursprünglich die Predigt. Beim
Konzert in Hilzingenwird es an-
stelle der Predigt eine Zeit ge-
ben, inder jeder, derdasBedürf-
nis hat, eine Segnung/
Krankensegnung empfangen
kann.

Wichtig: Regelmäßige Teilnah-
me an den Proben

Realisiert werden kann das Pro-
jekt jedochnurmitHilfe von er-
fahrenenSängerinnenundSän-
gern, die Sabine Kotzerke
herzlich zur Mitwirkung einlädt.
»Die Kantate ist wunderschön,

Hegau.Musik vermag Trost und
Kraft zu spenden - gerade auch
in Lebenssituationen voll Ver-
zweiflung, Trauer und Schmerz.
Diesen Trost an sich selbst zu
erfahren oder anderen zu ver-
mitteln, ist das Ziel eines ganz
besonderen Chorprojekts der
renommierten Kirchenmusike-
rin Sabine Kotzerke. Aus dem
intensiven Kontakt mit Men-
schen, die krank sind, persön-
lich Leid tragen, trauern oder

Hospizverein und Kirchenmusikerin Sabine Kotzerke
freuen sich über Mitwirkende - Anmeldung bis zum 20. September

SängerInnenfürChorprojektgesucht

Bittelbrunn. Das Gemeinde-
team Bittelbrunn lädt recht
herzlich zum Patroziniumsgot-
tesdienst am Sonntag, 8. Sep-
tember, um 10.30 Uhr mit an-
schließendem Kirchenkaffee in
die Kirche Mariä Geburt nach
Bittelbrunn ein.

Patrozinium
Bittelbrunn

Seelsorgeeinheit

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
von unserem Vater,
Schwiegervater, Opa,
Ur-Opa und Bruder

Siegfried Weh
1938 – 2024

Deine Kinder Gabriele, Simone, Peter und
Alexander mit ihren Familien
Dein Bruder Egon mit Familie

und alle Anverwandten

Traueradresse:
Simone Speck, Seestraße 3, Engen

Wo die Zeit endet,
beginnt die Ewigkeit.

Rosenkranz 4. September/18.30 Uhr/Stadtkirche
Beerdigung 5. September/14 Uhr/Friedhof Engen
Seelenamt 6. September/18.30 Uhr/Stadtkirche

Wenn die Kraft zu Ende geht,ist Erlösung eine Gnade.
Traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeit haben wirAbschied genommen von unserer Mutter,Schwiegermutter, Oma und UromaIngrid Rathky

geb. Müller
* 28.05.1939 z13.08.2024

Todesanzeige und Danksagung

In LiebeRita und Uli EifridtSusanna WörnerDeine Enkel: Sandra, Bianca,Fabian mit Saskia und Amina
Engen

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreisim Ruhewald Gottmadingen statt.
Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wirauf diesem Wege unseren herzlichen Dank aus.Besonderen Dank dem Pflegepersonal Haus am Hewenfür die liebevolle Pflege.

mailto:jekt@icloud.com
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 7. September
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 18.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium

Sonntag, 8. September
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium
Ehingen: 10.30 Uhr Festgottesdienst
zum Bruderschaftsfest
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
während der Ferien: Montag 10 bis
12 Uhr, Dienstag geschlossen,
Mittwoch 10 bis 12 Uhr und 15 bis
17 Uhr, Donnerstag 10 bis 12 Uhr,
Freitag geschlossen sowie nach
telefonischer Vereinbarung

Hauskommunion in der Seelsorge-

einheit: Die nächste Hauskommu-
nion wird am Freitag, 6. September,
gebracht.
FrauengemeinschaftMühlhausen:
Halbtagsausflug am Donnerstag, 5.
September
Patrozinium in Anselfingen: Am
Samstag, 7. September, um 18.30 Uhr

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Prädikantin Kählitz).

Das Pfarrbüro ist vom 21. August bis
einschließlich 6. September
geschlossen.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 7. September: Stadt-Apo-
theke, Vorstadt 8, Engen, Telefon
07733/5257
Sonntag, 8. September: Apotheke
Sauter, Ekkehardstraße 18, Singen,
Telefon 07731/63035

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für

Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ Herr Karl-Heinz Pflüger, Anselfingen, 80. Geburtstag

am 5. September
■ Frau Karolina Meßmer, Welschingen, 85. Geburtstag

am 7. September
■ Herr Alfons Maier, Bittelbrunn, 75. Geburtstag

am 7. September
■ Herr Gottfried Bürßner, Stetten, 75. Geburtstag

am 8. September
■ Herr Rolf-Otto Allgeier, Engen, 85. Geburtstag

am 9. September
■ Frau Gisela Flach, Engen, 80. Geburtstag am 11. September
■ Herrn Giuseppe Russo, Engen, 80. Geburtstag

am 11. September

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Engen. Die nächste Hauskom-
munion wird am Freitag, 6. Sep-
tember, gebracht. Wer nicht
mehr so mobil ist, um am Got-
tesdienst teilzunehmen und für
sich oder seine Angehörigen die
Hauskommunion wünscht,
kann sich gerne im Pfarrbüro
Engen unter Tel. 07733/94080
melden.

Hauskommunion

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Anselfingen. Am Samstag, 7.
September, wird um 18.30 Uhr
mit einem Festgottesdienst im
Freien vor der Kirche in Ansel-
fingen das Patroziniumsfest zu
Ehren des »Sommerheiligen«,
dem Heiligen Pelagius, gefeiert.
Im Anschluss kleiner Umtrunk
und Begegnung.

Patrozinium
inAnselfingen

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Herdwangen ein.
Danach wird eine Andacht in
der Kirche von Lippertsreuthe
gefeiert und anschließend ein-
gekehrt.

Hegau. Am kommenden Don-
nerstag, 5. September, lädt die
Frauengemeinschaft Mühlhau-
sen zu einem interessanten Be-
such auf den Lupinenhof in

FrauengemeinschaftMühlhausen lädt ein

HalbtagesausflugmitAndacht

http://www.bw-lv.de/beratu
mailto:singen@bbh-ev.de
mailto:engen@zieglersche.de
http://www.zieglersche.de


Für unser Kinderhaus Glockenziel suchen wir auf Grund der anstehenden
Erweiterung mit Anbau mehrere

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (mind. 75 %)

Wir erwarten:
Wertschätzung und Sensibilität für die Situation von Familien und Mitarbeiter*innen,
selbständiges und zugleich teamorientiertes Arbeiten, Kreativität und Ideenreichtum,
hohe Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten:
Eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams, eine Vergütung nach
dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie bspw.
Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt,
Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie Bikeleasing.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im Internet
oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung bis
spätestens

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen stehen Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
Tel. 07733/502203 und Kinderhausleiterin Doris Jäckle-Braunwald unter 07733/977366
gerne zur Verfügung.

Unsere Kinder sind
unsere Zukunft!

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren

30. September 2024 an die

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihren
Kindergarten m Täschen in Gottmadingen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher (m/w/d)
Ihre Mitarbeit erfolgt in der Betreuung von Kindern ab
2 ¾ Jahren bis Schuleintritt. Wir bieten eine unbefristete
Beschäftigung (in Teil- oder Vollzeit) mit leistungsgerechter
Bezahlung nach dem TVöD-SuE.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Karriere). Für Fragen
steht Ihnen Sabrina Emhardt unter
Tel. 07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Die Gemeinde Gottmadingen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei

Sachbearbeiter (m/w/d)

Die Beschäftigung erfolgt in den folgenden Bereichen:

- Kämmerei mit den Schwerpunkten Grundsteuern sowie
Wasser- und Abwassergebühren (unbefristet, ca. 80 %)

- Rentenangelegenheiten, Gewerbeamt etc.
(unbefristet, 70 - 100 % möglich)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Karriere). Für Fragen
steht Ihnen Sabrina Emhardt unter
Tel. 07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Stellenmarkt

WIR FÜR DIE
HEGAU-HELDEN

Warum Spenden
eine Superkraft ist:

#hilfthelfen
#schenktfreude
#gibthoffnung
#schenktlächeln

#bringtgluecksmomente

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos
auf www.euronatur.org/fluss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr

als ein Stromlieferant!

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag

von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Seite 30 HegauKurierMittwoch, 4. September 2024Seite 30 HegauKurier Mittwoch, 4. September 2024

mailto:info@euronatur.org
http://www.euronatur.org/\Ufb02uss
http://gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.engen.de/sicher+kommunizieren
http://www.engen.de
mailto:bewerbungen@engen.de


HegauKurier Seite 31Mittwoch, 4. September 2024 HegauKurier Seite 31Mittwoch, 4. September 2024

Die Stadt Engen sucht für die Stadtkasse der Finanzverwaltung zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung für die Stadtkasse (w/m/d) in Vollzeit

Die Stelle beinhaltet u. a. folgende Schwerpunkte:
- Zahlungsverkehr (Buchung Kontoauszüge und Zahl- und Lastschriftläufe)
- Tagesabschlussarbeiten
- Verwaltung der SEPA-Mandate
- Bearbeitung der Schnittstellendaten
- Verwaltung des Wertesachbuches
- Archivierung von Belegen der Kasse
- Adressverwaltung

Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten bzw. eine
vergleichbare kaufmännische Ausbildung
- Einsatzfreude und die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
- Grundkenntnisse innerhalb des NKHR bzw. Berufserfahrung im Bereich der
Finanzverwaltung sind vorteilhaft

Wir bieten Ihnen:
- ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabenfeld
- leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVÖD) mit Betriebsrente/Zusatzversorgung,
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt
- ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit
sowie Bikeleasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie bei uns mitarbeiten?
Dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 20.09.2024 an die

 Stadtverwaltung Engen - Personalamt -, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB)

Für Auskünfte steht Ihnen Kämmerin Katja Muscheler unter Tel. 07733 502-226
sowie Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter Tel. 07733 502-203
gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren
Kommunikation finden Sie unter

www.engen.de/sicher+kommunizieren

und Gartenpflege am Tannenberg.
Tel. 0170/3816228

Suche Helfer für Hof-Weiden-

117qm Wfl. ab 01.10.2024, inkl. gr.
Balk., EBK, Bad (Dusche+Wanne+W-
C), Gäste-WC, Kellerraum 13,5qm
Nutzfläche+Waschküche+Gartenmit-
benutzung. KM:1.053€+NK inkl. Hei-
zung:310€ + Kaution, Auto-Außen-
abstellplatz:25€ . Kontakt: ef78234@
gmx.de

Ruhige 4 Zi-Whg/78234 Engen/1. OG

von Ehepaar (64/62) in Gottmadin-
gen und Umgebung Tel. 0176/42033403

Dringend 3 Zimmer-Wohn. gesucht

Haus mit Garten in Engen Tel.
0178/8858151

Deutsch-amerikanische Familie sucht

für Hunde, geeignet für Kofferraum,
stabiles Metallgestänge, schnell zu-
sammenklappbar, mit Transportta-
sche, auch geeignet als Hütte bei Tur-
nieren, alle Seiten zu öffnen, NP 110
€ , VB 55 € zu verkaufen Tel.
07733/9965940, Tel. 0176/41712946

Trixie Vario Transportbox M/L

Alte Orden, Fotoalben, Uniformen,
Mützen, Helme u.s.w. Bar und dis-
kret! Tel. 07774 920 787

SUCHE

2 Marken-Röhren-TV à 25€ , Autokin-
dersitz,4-12 J., 20€ . Tel. 0176 850 83653

Schaukelpferd-Kindersitz/Holz, 15 €

von 10 bis 18 Uhr, Tel. 0162 885 2247,
Gegenüber EDEKA in Hilzingen!!!

Flohmarkt am Samstag, 07.09.2024

Stellenmarkt gesucht -
gefunden
Hier können Sie erfolgreich
Ihre Kleinanzeige aufgeben:
info@info-kommunal.de
Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

permail oder Brief an
Info Kommunal, Jahnstraße 40,

78234 Engen

Nebenverdienst

Vermietungen

Mietgesuche

Tiermarkt

Kaufgesuche

Zu verkaufen

Flohmarkt

Günstige Gelegenheit
www.suedkurier.de/anzeigen

HHEEGGAAUUKURIER

Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 0
Fax 07733/996594 - 5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

mailto:info@info-kommunal.de
http://www.suedkurier.de/anzeigen
mailto:info@info-kommunal.de
http://gmx.de
http://www.engen.de/sicher+kommunizieren
http://www.engen.de
mailto:bewerbungen@engen.de
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NEUES SCHULJAHR,
NEUER SCHÜLERJOB?

IN NEUHAUSEN RUND UM WALDSTR., LINDENSTR. ODER
AACH RUND UM HUBSTR.

BEWIRB DICH UND WERDE AUCH
ZUSTELLER(M/W/D) FÜR DEN
HEGAUKURIER

sk-logistik-jobs.de

AB 13 JAHREN.
1 X DIE WOCHE SAMSTAGS
IN DEINEM WOHNGEBIET. 0800/999 5666

78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

JFMietpark
Minibagger  Radlader  Rüttelplatte  Niveliergerät

Betonmischer  Kleingeräte

JF Baudienstleistungen
Wuhrstrasse 5  78267 Aach

Mobil 01791063952

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

Gültig bis So. 22.09.2024.
Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar.

29,95€
tt39,95€

Sneaker in weiß
Gr. 28 - 35

Back to school
--2525%%

statt3

-2

Engen + Singen +Gottmadingen

24 STUNDEN PFLEGE
LKR.– KONSTANZ U: HEGAU

CCAARREE----bbyy--SSAAUUTTEERR

T.077359380227

www.care-by-sauter.com
info@care-by-sauter.com

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

BEWIRB DICH UND
WERDE AUCH ZUSTELLER (M/W/D)

FÜR ZEITUNGEN UND BRIEFE.

ABWEHRKRÄFTE STÄRKEN,
MIT DEINEM JOB
ZU MEHR VITALITÄT.

sk-logistik-jobs.de

AB 18 BIS 99 JAHREN.
ALS MINIJOB, TAGEWEISE, IN TEILZEIT
ODER VOLLZEIT. 07531/999 1100

IN ENGEN

werosta wolf&
ihre elektriker im hegau

.steinmauerweg 4 78234 engen
.tel. 07733-978653 fax 978654

wuwconsult@t-online.de

klimatechnik
elektrotechnik
tv-sat-anlagen
arbeitssicherheit
elektroinstallationen
photovoltaik-anlagen
qualitätsmanagement
elektro-Anlagenprüfung bgva3

Mageres Suppenfleisch vom Jungrind
 Gulasch, Schweinebauch, Hackfleisch
 Frische Eier, Frischeinudeln
 Knackige Äpfel und Birnen

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr · Do.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr · Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

Flughafentransfer
Kranken-Fahrten
Dialyse-Fahrten
Bestrahlungs-Fahrten
Chemo-Fahrten
Großraumtaxi auf Bestellung

0 77 33 / 999 88 44
info@hegau-taxi.de

Hegau
Taxi Engen

Wir sin
d

für S
ie da

!

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

mailto:info@hegau-taxi.de
http://www.dielenhof.de
mailto:wuwconsult@t-online.de
http://sk-logistik-jobs.de
http://www.gho.de/sauna-shop
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
http://www.care-by-sauter.com
mailto:info@care-by-sauter.com
mailto:info@richter-nickel.de
http://sk-logistik-jobs.de
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